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vom Krieg .
Vm iiiflllidjen NieMmplch

WT .̂B . Erohes Hauptquartier , 15. Zan . Amtl .
Auf der Front keine besonderen Ereignisse .
Ein nordöstlich von Albert durch Leutnant B o e l k e

abgeschossenes feindliches Flugzeug fiel in der
englischen Linie nieder und wurde von unserer A r t i U
lerie in Brand geschossen .

Oberste Heeresleitung .
Französischer Bericht .

2B .2JB . Paris . 15 . Jan . ( Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht von
gestern nachmittag 3 Uhr : Schwache Artillerietätigkeit während der Nacht
südlich von der Somme . Im Abschnitt von Lihons griff eine unserer
Patrouillen eine deutsche Patrouille an , die entfloh und zwei Tote und
einen Verwundeten liegen ließ . In der Champagne nahmen wir
deutsch « Truppen in den Verbindungsgräben und Schützengräben am
Hügel von Le Mesnil unter Feuer und zerstreuten sie.

Abends 11 Uhr : In Belgien hat das auf die feindlichen Werke
nördlich von Steenftraate gerichtete Feuer unserer Artillerie zwei starke
Explosionen hervorgerufen . Nördlich der Aisne haben wir « inen Pro -
vianttransport in dem Abschnitt Chivy nordöstlich Vailly unter Feuer
genommen . Südlich von Berry - au-Bac ließen wir bei dem Hügel 108
eine Mine springen , die 6re Minenarbeiten des Gegners vernichtete .
Zwischen den Argonnen und der Maas haben unsere großkalibrigen Ge-
schütze ein feindliches Blockhaus in der Gegend von Farges zerstört .

Belgischer Bericht .
W .T .B . Paris , 15. Jan . ( Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht : Ar -

tillerielampf besonders im Zentrum des belgischen Abschnittes . Der
Bombenkamps wurde in der Gegend von Stcenstraate wieder aufge-
nommen .

Vm ßfllideii UmsWuM.
W .T .B . Erohes Hauptquartier , 13. Jan . Amtl .
Bei der Heeresgruppe des Generals von L i n s i n g e n

scheiterte in der Gegend von C z e r n y s z (südlich des
Styrbogens ) ein russischer Angriff vor der Front öfter-
reichisch-ungarischer Truppen .

Oberste Heeresleitung .
Aus der Bukowina .

o. Bukarest . 15. Jan . Der Beginn neuer Kämpfe großenStils an der besfarabischen Grenze und an der Grenze der Buko-
wina wird , den „Basl . Nachr.

" zufolge , noch einige Tage auf
sich warten lassen . Die Russen holen aus zwei weiteren Aus -
bildungsdepots Truppenmassen heran , die sehr beträchtlich seinsollen . »

Der Valkankrieg.
Kalkan -Kriegsfchauplatz .

W .T .B . Grotzes Hauptquartier , IS . Jan . Amtl .
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung .
Griechische Darstellung über die Sprengung

.» er Brücke uei Demirhissa .
Tll . Lugano , IL . Jan . ( Prio . ) Der Spezialkorrespondent des

„Corriere della Sera " in Athen drahtet seinem Blatte folgende amt -
liche griechische Darstellung über die Zerstörung der Strumabrücke
durch Ententetruppen :

„Am 10. Januar kamen zwei Kompagnien Franzosen an der
Brücke von Demirhissa an und erklärten dem griechischen Obersten,dem die Brückenwache unterstellt war . daß sie die Absicht hätten , die
Brücke zu sprengen. Der griechische Divisionskommandeur von Serres
erließ an die griechischen Truppen sofort den Befehl , sich der Zer »
störung zu widersetzen. Hierauf kamen weitere englisch-französische
Truppen an, deren Befehlshaber erneut die Absicht kundgab, unge -
achtet jeden Widerstandes die Brücke zu zerstören. Die Ententetrup -
Pen nahmen Aufstellung , nachdem zu ihrer Unterstützung auch Ka -
nonen und Mitrailleusen eingetroffen waren . Ehe die Griechen Ber -
stärkungen heranziehen konnten , wurde die Brücke gesprengt .

„Das Divisionskommando in Seeres versuchte nun wenigstens die
Über den Strumasluß führende zweite Holzbrllcke zu retten , doch wurde
diese um 4 Uhr nachmittags von den Ententetruppen angezündet . So
sind nun alle Brücken über den Strumafluß zwischen Demirhissa und
Doiran zerstört. Auch die Telegraphenoerbindungen zwischen Saloniki
und Ostmazedonien wurden gewaltsam unterbrochen Die Wiederher -
stellung derselben durch griechische Truppen wurde von den Ententetrup -
Pen verhindert.«

Viele Athener Zeitungen bringen die Zerstörung der Strumabrücken
Verbindung mit den englisch-französischen Truppenlandungen in Ca-

fteliorizo, Korsu und Orfan » . Die Athener Presse erhebt neilerdings^ bhaften Protest gegen diese neuesten Eewaltmaßnahmen der Entente .

EingriechischerOfsizierüberdenzukLnftigen
Balkankrieg .

T .U . Athen , 15. Jan . (Priv . ) lieber die künftige Gestal¬
tung des Balkankrieges äußerte sich ein hoher griechischer Offi -
zier unserem Berichterstatter gegenüber folgendermaßen :

„Die Ententetruppen befinden sich in einer Linie , welche
sie vom Galikofluß über den Baldfcha -See , den Langaza - und
den Besiksen-See hinzieht bis zum Busen von Orfano und west-
lich des Ealikoflussetz bis Metezli Diese Linie ist ungefähr25 Kilometer lang . Zu ihrem Schutze soll auch die Flotte her-
angezogen werden . Zur Verteidigung dieser befestigten Linie
werden 80 000 Mann benötigt , die zur Verfügung stehen . Die
Truppen sind sehr gemischt. Die Mitwirkung der Flotte kommt
nur in beschränktem Maße in Betracht , so nun insoweit , als
die Linie nicht weiter als 10 Kilometer von der Küste entferntist . Demgegenüber befinden sich die Truppen der Zentral -
mächte in einer viel günstigeren Lage ; sie können sich den An -
griffspunkt wählen , der ihnen am geeignetsten erscheint. Es
wäre verkehrt , anzunehmen , daß man Saloniki mit halbfer -
tigen Befestigungen und einer ganz geringen Garnison retten
könnte ."

Bulgarien und Griechenland
T .U . Sofia , 15 . Jan . Bulgarien will nicht abwarten , bisdie Engländer und Franzosen mit ihren Streitkräften und mitder Fortsetzung der Blockade einen solchen Druck auf Griechen -land ausüben , daß Griechenland gezwungen wird , dem Vier «

verband nachzugeben. Nun hält es daher für unumgänglich
notwendig , daß zwischen Griechenland , Bulgarien und den
Mittelmächten eine Vereinbarung zustande kommt , damit man
endlich weiß , inwiefern es für Bulgarien der Mühe wert fei,als selbstloser Freund Griechenlands aufzutreten . Bulgarienwill in aller Form erklären , daß es , wenn es auch an einein
Marsche nach Saloniki teilnehme , doch keine Gebietsgelüstehegt , sofern Bulgarien über die Haltung Griechenlands völligaufgeklärt werde , da es sonst keinen Sinn für Bulgarien hätte ,bedeutende Opfer für Griechenland zu bringen , ohne daß Grie -
chenland selbst ein Tropfen Blut vergießt . (Voss . Ztg .)

— PWien , 14 . Jan . Aus Sofia wird der „Neuen FreienPresse " gemeldet : Der Bautenminifter Petkow erklärte in einer
Unterredung , die Unternehmungen gegen die Engländer und
Franzosen , die in der gründlichsten Weise vorbereitet werden ,dürsten in der nächsten Zeit noch nicht beginnen . Auch Bul -
garien trifft in aller Stille Vorbereitungen für alle Fälle . Die
Beziehungen zu Griechenland sind andauernd die besten. M .N .N.

Die flüchtigen Serben
c>. Petersburg , 15. Jan . Laut Schweizer Blättern erfährtdie „Nowoje Wremja " aus Skutari , daß 45 000 Serben sich andie albanische Küste geflüchtet haben und von Italien mit

Proviant , von Frankreich mit Geschützen , von England mitMunition ausgestattet werden .

Aus Montenegro .
Zur Einnahme von Cetinje .

T .U . Budapest , 15 . Jan . ( Priv .) Zu den Operationen in Man
tenegro erfährt unser Berichterstatter aus militärischen Kreisen :

„ Strategisch genommen hat die Besetzung Eetinjes große Bedeutung .Ganz Montenegro ist ein unwegsames Land . Seine hohen Gebirge ver -
hindern den Vormarsch der Truppen und erschweren die Nachschübe. DasLand besitzt nur zwei Straßen , welche von Eetinje auslaufen ; die eine
ührt über Podgoritza in den südöstlichen Landesteil bis Andrijewitza

einige Kilometer von Berano , das unsere Truppen bereits besetzten, die
zweite Straße führt über Danilowgrad nach Nikschitz . Die von Eetinjeaus marschierenden Truppen haben daher zwei Landstraßen gewonnen
auf denen sie rasch vorwärts kommen : das bedeutet , daß der konzentrische
Angriff , den wir von allen Seiten gegen Montenegro führen, nun als
gelungen zu betrachten ist."

Rumänien und der Krieg .
Eine rumänische Stimme für Deutschland .

T .ll . Bukarest , 15 . Jan . (Priv .) Das Kammermitglied ,
Universitätsprofessor Dr . Johann Pianu , Sekretär der rumä -
nischen Akademie , gab eine Flugschrift heraus , in der er sich
zu einem Anschluß Rumäniens an die Zentralmächte ausspricht .
In der Flugschrift wird gesagt : „Rumänien beginnt zu ver -
gessen. Was Rußland Rumänien angetan hat , kann nicht ver¬
gessen werden . Rußland will Rumänien auch jetzt demütigen ."

Ereignisse zur See
Amerika und die englische B o y k o t t i e r « u g

des deutschen Handels .
WTB . Newyork , 15. Jan . (Nicht amtlich .) Durch Funk «

spruch des Vertreters des WTB . Die britische Ankündigung
des Planes , den deutschen Handel nach dem Krieg M boykot»
tieren , wird lebhaft erörtert , besonders da die Verwirklichung
des Planes die Entwicklung des amerikanischen Außenhandel »
ungerechtfertigter Weise treffe« würde . Viele Kreise , ein «
schließlich der Kongreßmitglieder , besprechen den Plan in Aus -
drücken höchster Entrüstung und bezeichnen ihn als eine neue
Beschränkung des neutralen Handels . Die Zeitungen tadeln
den Gedanken , den Krieg auch auf wirtschaftliches Gebiet zu
übertragen .

Die „Handelszeitung " sagt : Dies ist der Weltkonflikt und *
das Interesse der jetzt neutralen Völker wird beobachtet wer -
den müssen .

Die „Times " sagen : Von den Neutralen kann nicht er -
wartet werden , daß sie dem Gedanken zustimmen , daß die
Ueberlegcnheit des deutschen Handels durch militärisch « oder
politische Mittel besiegt werden müsse .

Die „National News Service " meldet in einer Depesche
aus Washington , es herrsche dort Besorgnis . Die Depesche sagt :
Viele Senatoren hätten erklärt , daß jetzt nichts den Aus -
bruch einer Stimmung im Senat gegen Englands Behandlungder neutralen Schiffahrt verhindern könne . Das Staats -
departement wird dem Senat jetzt die mit England strittigen
Fragen unterbreiten und von der Entscheidung des Senats
werde es abhängen , ob das Verhältnis zu England gefährlichoder gut werden könne.

Baumwollfenduugen nach Deutschland .
^ Amsterdam , 14 . Jan . (Köln . Ztg .) Die „Exchange News "

melden aus Washington : Nach einem Bericht aus Ealoeston in Texas
beabsichtigt die dortige landwirtschaftliche Bereinigung , am 1. Februarmit der Verschiffung von einer Million Ballen Baumwolle nach
Deutschland über schwedisch « Häfen zu beginnen , ohne daß ihr Bürg -
schaften gegeben sind , daß die Ware auch tatsächlich die neutralen
Häfen erreicht. Man rechnet vielmehr mit der Beschlagnahme der
Ladung von englischer Seite . sDie amerikanische Regierung beabsich -
tigt bekanntlich , eine scharfe Einspruchsnote an England zu richten ,worin sie es ablehnt , die Erklärung von Waren , wie Baumwolle als
Bannware anzuerkennen . Wahrscheinlich soll die jetzt angekündigte
Verschiffung von Baumwolle einen praktischen Fall für das amerika -
nische Vorgehen abgeben .)

Die Rümpfe in Persien .
W .T .B . Konstantinopel , 15. Jan . (Nicht amtlich .) Ein

von der persischen Grenze angelangtes Telegramm berichtet von
einem Gefecht zwischen türkischer Kavallerie , die gegen Miando
vorging und russischer Kavallerie . Letztere wurde geschlagen
und flüchtete in der Richtung auf Melik Gündi . Eine andere
türkische Kavallerieabteilung , die in der Richtung auf Seldos
ausgeschickt war , verfolgte die Russen , die gegen Urmi «a flohen .

Der Krieg mit Italien .
Italien im Aegäischen Meer ,

o . Mailand , 15. Jan . Schweizer Blättern zufolge hat eine
Interpellation im englischen Unterhause , ob Italien immer
auf den 12 Inseln des Aegäischen Meeres bleiben werde , in
Mailand verblüfft . Die betreffende Londoner Meldung wird
von der Mailänder Presse in Sperrdruck wiedergegeben .

Der Papst und der Krieg .
W .T .B . Rom , 13 . Jan . (Nicht amtlich ) . Meldung der Agenzia

Stefani . Die „Acta apostolicae Sedis " berichtet : Der Papst «r -
widerte auf ein « Adresse der Bischöfe Ealiziens , indem er seine tief - ,
besondere Teilnahme für die polnische Ration ausspricht , namentlich
angesichts des Kriegselends . Er versicherte sie seiner väterlichen Für -
orge und bedauerte , nicht wie er wünschte, ihnen wirksameren Bei -
tand leisten zu können. Er bitte Gott unablässig , die Bitternis dieser
Tage zu lindern .

=» Basel , 15. Jan . (Nicht amtl . ) Wie aus Rom gemeldet
wird , ist Kardinal Mercier gestern abend dort eingetroffen .
Nach der Agenzia Stefani soll es dabei zu Kundgebungen ge-
kommen sein.

Deutschland und der Krieg .
Der erste Balkanzug .

W .T .B . Berlin . 15. Jan . (Nicht amtlich .) Der erste Bal -
kanzug hat heute morgen 7.20 Ahr Berlin verlassen . Zur Ab-
ahrt hatten sich auf dem Anhalter Bahnhof als Vertreter der

Eifenbahndirektion Berlin der Eisenbahndirektionspräsident
Ruedlin und Regierungsrat Wehde und als Vertreter des zu-
ständigen Betriebamtes Regierungsbaumeister Behrens ein¬
gefunden . Der denkwürdige Augenblick hatte auch eine Anzahl
von Schaulustigen herbeigelockt , die die mit Tanncngurilanden
bekränzte Lokomotive umgaben , dem Zugpersonal Wünsche für
recht glückliche Fahrt zuriefen und die Abfahrt mit Hüte - und
Tücherschwenken und Hochrufe » begleiteten . Der Zug bestand
aus einem Paketwagen , zwei Personenwagen 1 . und 2 . Klasse ,einem Schlafwagen und einem Speisewagen . Alle Wagen tru -
gen in großen Buchstaben die Aufschrift „Balkanzug " und Bil¬
der mit der Angabe des Reiseweges Verlin — Konstantinopelüber Dresden —Wien —Belgrad —Sofia .

— Dresden , 14 . Jan . König Friedrich>August wird mit
dem Balkanzug bis Tetschen (an der böhmifthen Gren .

' e) mit »
fahren und dann mit Sonderzug zurückreisen . (JUn . Z .)



3** tte waSffUfe Wttirt * Abendblatt . Samstag , bei* 15. Januar 1916. Ux . 24 »

Deutscher Reichstag.
MTB , Berlin , 15. Jan . Am Bundesratstifch di« Staatssekretäre

Dr. Delbrück und Helfferich .
Präsident Dr . Kaempf eröffnete die Sitzung um 10 .20 Uhr

vormittags .
Auf-5»er Tagesordnung steht zunächst die zweite Lesung

der gesetzlichen Borschriften Uber die Alter »-
grenze .

Die Kommission beantragte die Annahme einer Resolution «Ulf
Herabsetzung der Altersgrenze vom 7V . auf das 65 . Lebensjahr, sowie
den Zusatz zu § 1300 der Reichsversicherungsordmmg : Während der
Dauer des Krieges und des 1 . Jahres nach Friedensschluß beginnt
die Frist, .falls der Ehemann Kriegsteilnehmer gewesen , mit dem
Tage, an welchem der Witwe der Tot» des Ehemannes auf dem
Dienstwege bekanntgegeben worden ist .

Staatssekretär Dr . Delbrück : Ich habe früher eine Herabsetzung
der Altersgrenze in Uebereinstimmung mit dem Reichsschatzsekretär
Kr den Augenblick nicht empfohlen , weil es schwer ist , mitten im
Krieg die Grundlage für die finanzielle Mehrleistung zu finden . Es
läßt sich aych nicht übersehen , was an wichtigeren Ausgaben nach dem
Friedensschluß an uns herantreten wird . Nachdem jedoch die Kom -
« ijsion einstimmig beschlossen hat , die verbündeten Regierungen zu
ersuchen, alsbald einen entsprechenden Gesetzentwurf vorzulegen, habe
ich mich mit dem Reichsschatzsekretär an die Neubearbeitung der
Sache gemacht und werden dem Reichstage bei der nächsten Tagung
« eitere Mitteilungen machen .

Abg. Molkenbuhr (Soz . ) : Ich bitte den Antrag anzunehmen
Ca erheblich sind die Ausgaben für die alten Leute nicht, daß sie
nicht getragen werden könnten . Selbst eine Erhöhung der Beiträge
um einen Pfennig pro Arbeiter wäre nicht nötig, da das Vermögen
von zwei Milliarden diese Mehrbelastung bestreiten kann.

Abg. Becker -Arnsberg ( Ztr .) : Im Gegensatz zu früher , kann
ich heute für eine Herabsetzung der Altersgrenze eintreten, nachdem
sich herausgestellt hat , dag eine Beitragserhöhung nicht erforderlich ist .

Die Abgg. Bassermann (Natl .) , Weinhaus-n ( F . V .) und Oertel
(Kons.) treten gleichfalls für Annahme der Resolution ein.

Der Abg Mumm (W. Ä .) bezeichnet den heutigen Tag als
Ehrentag der Sozialpolitik und fährt dann fort : Auch das Ausland
mag aus unserem heutigen Beschluß ersehen , daß Deutschland in der
Lage ist . selbst in dem gegenwärtige« Augenblick einen derartigen
Ausbau der Sozialpolitik vorzunehmen .

Damit schließt die Debatte . Die Resolution wird ein -
stimmig angenommen .

Es folgt der mündliche Bericht der Kommission iiber Resolutionen ,
Anträge und Petitionen (Mannschaftslöhmmg , Offiziersgehälter . Bara-
lringfall , Zensurfrage usw .)

Zunächst kommen die
Heeresangelegenheiten

zur Sprache .
Abg . Stücklen (Soz.) : Die Höchstbesoldungsordnung steht zweifei -

los streng genommen im Widerspruch mit der Verfassung . Sie ist
preußischen Ursprunges und darf deshalb nicht zur Kommandogewalt
des Kaisers gehen . Es sollte unmöglich sein , einen großen Truppen -
?Srp«r mit rückwirkender Kraft für mobil zu erklären. Dem Reichstag
muh die Kriegsbesoldungsvorlage in Form eines Gesetzentwurfes vorge -
legt werden . Die Reduzierung der Beamtengehälter ist nötig . Bei
der Besoldungsreform hätte man von oben , .ücht von unten , anfangen
sollen . Für die Soldaten im Felde fordern wir eine Erhöhung der Be¬
soldung auf 80 Pfg . und für die Mannschaften zu Hause auf 50 Pfg .
täglich . Die Soldaten sollen wissen , daß wir durch Taten an sie denken .
Nehmen Tie unsere Anträge an . dann werben Sie Zufri »j»enheit und

Begeisterung hervorrufen . ( Beifall bei den Sozialdemokraten .)

Abg . Dr . nan Calker (Ntl .) : Die Besoldungsordnung ist kein

schönes Gefetz. Die Unzufriedenheit ist meistens nicht unbegründet .
Für unsere braven Mannschaften kann nicht genug getan werden . Ich
bestreite aber , daß sie generell Mangel leiden . Die Stellung des
Offizierstellvertreters und des Feldwebelleutnants ist eine unglück¬
liche . Vielleicht ließe sich die Stellung eines Oberfeldwebels schaffen.

Stellv . Kriegsminiskr v . Wandel : Nach der von mir am
25 . August in Aussicht gestellten Revision der Besoldungsordnung ist
schon manches geschehen. Mit weiteren Reformgedanken werden wir
alsbald hervortreten . Wir haben bis jetzt schon Dutzend« von Mil -
lionen erspart . Die Schwierigkeiten liegen in der Unmenge der
Klassen , die irr Frage kommen . Bei 80 Pfg . würden sich die Mann¬
schaften besser stellen , als die Gefreiten , ©ine Herabsetzung der Ge-
bührnisse für die Offizierstellvertreter müßte entsprechend den Ge -
bührnissen der Beamtenstellvertreter erfolgen . Die uns gemachten
Vorschläge werden wir nachprüfen. Im übrigen bitte ich, es bei den
Kommissionsbsschlüssenzu belassen .

Staatssekretär Dr . H e l f f e r i ch : Die Kritik des Abg. Stücklen
ist nicht berechtigt. Nicht von uns sind die Abstriche erfolgt . Die

♦ Hauptsache ist , daß die Soldaten draußen eine angemessene Verpfle-
guug bekommen und dafür soll in erhöhtem Maße gesorgt werden .
Meine Pflicht als Reichsschatzsekretär , der ja keine Popularität genießt
(Heiterkeit ) , ist, dafür zu sorgen, daß wir finanziell durchhalten können
und das werde ich tun .

Abg. Dr . N e u m a n n-Hofer (F . Vp . ) °. Eine Reform der Kriegs -
besoldungsordnung halten wir für nötig . Allerdings können wir un>
möglich während des Krieges die Dinge auf den Kopf stellen . Ich
kann nicht einsehen, weshalb der Offizier oder der Beamte im Kriege
höhere Bezüge haben soll , als im Frieden , wo große Teile des Vol¬
les außerordentliche Einbußen haben . Am besten ist eine völlige Be-
seitigung der Kriegsbesoldungsordnung. Für die sozialdemokratischen
Anträge können wir uns nicht erwärmen.

Abg. Spahn (Ztr .) : Wir treten für die Beschlüsse des Aus .
schusses ein . Die Notwendigkeit einer Refornr der Kriegsbesoldungs -
ordnung ist klar ; doch ist jetzt die Zeit dafür nicht gekommen .

Abg. Kreth (Kons.) : In diesem Augenblick muß alles vermieden
werden, was unfruchtbare Gegensätze hervorrufen könnte. Eine Kür -
zung der Offiziersgehälter wäre unangebracht . Eine Erhöhung der
Mannschaftslöhne erhoffen wir auch .

Abg. Werner - Gießen (W . Vg .) : Dir Härten in der Familien -
Unterstützung müssen beseitigt werden .

Abg . Stücklen (Soz .) : Die Unterstellung , als wollten wir mit
unseren Anträgen Agitation treiben , weife ich entschieden zurück.

? amit schließt die Debatte . Die Abstimmung erfolgt am Montag .
Es folgt die Aussprache über den

„ Baralong " »Kall

Abg . Graf Westarp ( Kons .) berichtet über die Kommissionsver -
Handlungen und führt aus : Der Fall bedeutet einen feigen Mord . Die
von dem deutschen Volk mit Recht geforderte Sühne ist schroff abgelehnt
worden. Die Antwortnote entspricht nicht dem Ernst und der Würde
der Sache. ( Bravo.) Das Unerhörteste ist der gegen unsere Armee er-
hobenc Vorwurf, daß sie ungezählte Fälle von Verbrecher schwerster Art
begangen Hütte. (Unerhört .) Der Vorfall ist ein Schandfleck für das
Schiff und seine Offiziere , die Note ein Schondsleck für England.
( Bravo .)

Abg . N » » ke (Soz .) sagt : Ein Zynismus , wie er sich in der eng -
kischen Note ausspricht , ist während des Krieges noch nicht erreicht
worden . Die Weigerung , die Schnldigen zu bestrafen, lauft auf Billi -
gung d« feigen MoZdtat hinaus . Dafür hat das deutsche Volk kein
Verständnis. Wir « erwahren unser« Soldaten mit aller Entschieden -
heit gegen die englischen Beschimpfungen . Mit papierenen Protesten
ist nicht» getan. Wir haben das Zutrauen zu unserer Regierung, daß

sie empfindliche Schläge zu führen imstande ist. (Lebhafter , allseitiger
Beifall .)

Abg. Liebknecht (Soz .) zischt.
Abg. Spahn (Ztr .) : England hat am wenigsten Ursache , sich

über unsere Kriegführung zu beklagen. Wir sind mit allen Bergel -
tungsmaßregeln gegenüber England einverstanden . (Lebhafter Beif .) .

Abg . Bassermann ( Natl .) : Es ist schwer, dem Abscheu Aus -
druck zu geben über die feige Tat . Die britische Rote erreicht den
Gipfel der Unverschämtheit , der Frivolität u . der heuchlerischen Ueber -
Hebung . Was will England damit erreichen? Wir werden kalte«
Blut bewahren . Der Regierung muß es überlassen bleiben, rasch
und energisch die Vergeltung zu finden und durchzuführen . (Lebhafter
Beifall .)

Abg . F i s ch b e ck (F . Bp .) : England hat sich in seinem Aushuuge-
rungsplan verrechnet. Es irrt sich auch in dem Heldenmut unserer Ma-
ritte. Nun greift es zu neuen Waffen und zwar zu solchen , die die
Verachtung der ganzen Welt verdienen . (Bravo.) England ist von
Stufe zu Stufe gesunken, eine tiefere Stufe, als die, die es durch den
Baralong-Fall erreicht hat , ist undenkbar. (Sehr richtig.) Wir denken
mit Trauer der Helden des Unterseebootes und senden unsere Grüße
und unsere Bewunderung in ihr nasses Grab.

Abg . Oertel (Kons .) : Eine so erfreuliche tiefe Uebereinstim-
muug in den Anschauungen hat der Reichstag wohl noch uie gezeigt.
Ueberrascht sind wir durch diese Mordtat nicht. Verachtung den
Tätern ! Mer auch Verachtung der britischen Regierung, die die Tat
zu der ihrige» gemacht hat ! Sie trägt jetzt die Verantwortung. Ohne
Sühne dürfen unsere Seehelden nicht gefallen sein . (Zuruf Lieb-
kneckt .)

Der Redner fährt fort : Mit Ausnahme eines , der nicht ernst zu
nehmen ist , stimmen wir urteilsfähigen Leute darin iiberein , daß Ver-
geltuugsmaßregeln notwendig sind, daß wir unbedingt siegen müssen
und siegen werden . (Lebhafter Beifall .)

Unterstaatssekretär Zimmermann : Auch ich darf die Ein -
mütigkeit feststellen, mit der Sie den schmählichen Fall beurteilen. Es
bedarf keines Wortes meinerseits , diese empörende Tat der Eng-
länder zu unterstreichen. Ebenso kann ich die Einigkeit feststellen , daß
scharfe Sühne notwendig ist. Zch danke Ihnen für die erhebende Art
und Weise, wie Sie dieser Empörung Ausdruck gegeben haben . Tie
Regierung wird die richtigen Mittel und Wege finden , um scharfe und
nachdrückliche Sühne zu schaffen. (Lebhafter Beifall .)

Abg . Ledebour ( Soz.) : In der Beurteilung des Falles Bara -
long an sich , also der Tat , weiß ich mich eins mit allen Borrednern .
Dasselbe trifft auch zu für die Beurteilung der englischen Note. Auf
die angeblichen Parallelfälle falle ich aber nicht herein . Das englisch«
Volk ist nicht so tief gesunken, nur die englische Regierung . Man darf
die Vorwürfe aber nicht verallgemeinern. Vergeltungsmaßregeln sind
stets ein zweischneidiges Schwert. Von vornherein muß ich Verwahrung
einlegen gegen Maßnahme«, die etwa die Gesetze der Menstblichkeit über-
schreiten würden .

Darauf wird ein Bertagungsantrag angenommen . Nächste Sitzung
Montag, den 17 . Januar 11 Uhr . Fortsetzung der heutigen Tages-

ordnung . Schluß 3%. Ahr .

Gsfterreich -NnMtn vmd der Krieg.
Die türkische Freundschaft .

--- Budapest , 14 . Jan . Der Gesetzentwurf über die Verleihung
kirchlicher Korporationsrechte an Mohammedaner wurde im Abge-
ordnetenhaus angenommen . Der Präsident des Abgeordnetenhauses
sandte an den Präsidenten der türkischen Kammer in Konstantinopel
ein Telegramm , in dem er ihn von der Annahme des Gesetzentwurfes
verständigt mit dem Hinzufügen, daß aus diesem Anlaß sich im Ab-
geornetenhau « seitens aller Parteien die wärmsten Sympathien für
die islamitischen Bundesgenosse« und Waffengefährten kundgegeben
haben.

Frankreich und der Krieg.
Das belgische Kabinett .

W .T .B . Le Havre , 15 . Jan . (Nicht arntl .) Meldung der

Agence Havas . Der König der Belgier hat auf Vorschlag des
Ministerrats drei Mitglieder der Opposition ins Kabinett be-

rufen . Goblet d 'Aloiella , der Führer der Linksliberalen im
Senat , Paul Hymans , der Führer der Linksliberalen in der
Kammer , und Emile van der Belde , der Führer der Sozial -

demokraten , die schon Minister waren , werden jetzt Mitglieder
des Kabinetts und an der Landesverwaltung unmittelbar teil -
nehmen .

Zur Ginführung der Dienstpflicht in
England.

Glatte Fahrt der W e h r p f l i ch t v o r l a g e.
— Amsterdam . 14 . Jan . ( Köln . Ztg .) Reuter meldet : Die

Tatsache , daß die zweite Lesung der Wehrpflichtsvorlage im
Unterhause mit einer Mehrheit von über zehn 511 eins ange¬
nommen wurde , lasse jeden Gedanken an eine ernsthafte Oppo -

sition gegen die Vorlage schwinden . Das ausgezeichnete Ergeb -
» is sei die Folge des Einlenkens der irischen Nationalisten und
der Versicherungen , die Asquith den Arbeitervertretern gab ,
daß die Vorlage eine reine Kricgsmasznahme sei und die

Regierung alles tue , um die industrielle Freiheit zu gewähr -

leisten . Die Bergarbeitervertreter seien zwar immer noch

gegen die Vorlage , aber auf allen Konferenzen sei beschlossen
worden , keine Schritte zu unternehmen , ehe nicht das Land um
seine Meinung befragt wurde .

Aus der Schweiz.
o . Bern , 15. Jan . Schweizer Blätter zufolge , hat die Ab -

teilung für Infanterie in der Schweiz einen Entwurf zur Ein -

führung einer Musterung der nicht dienstpflichtigen Schweizer
und ihrer Bewaffnung ausgearbeitet , welcher bezweckt, bis zu
eine ? gewissen Altersgrenze alle Waffenfähigen für die schwei-

zerische Landesverteidigung zu organisieren . Zu diesem Zwecke

sollen schon demnächst in allen Kantonen unter Mitwirkung
der Organe des freiwilligen Schicßwesens die nötigen Kon -
trollen erstellt werden . Man rechnet darauf , etwa Li? 000 Mann

Landsturmreserven auszurüsten .
o . Bern , 15. Jan . Ätach einer Meldung schweizerischer Blät -

ter sollen iwei hohe schweizerische Generalstabsofsiziere vom
General Wille aus dem Armeestab versetzt und mit Kommandos
betraut worden sein . Ueber die Gründe der Versetzung ver -

lautet noch nichts Bestimmtes , doch sei ein höherer Justizosfizier
von General Wille \ftit einer Untersuchung betraut worden .

Sadische Chronik.
© Karlsruhe , 15 . Jan . Die vom Bad . Eisenbahnverband

eingeleitete Sammlung zur allgemeinen Kriegsfürsorge , für
das Rote Kreuz und zur Unterstützung der zum Heeresdienst
einberufenen Angehörigen des Verbandes und deren Hinter -
bliebenen hat bis Ende Dezember 1915 insgesamt 63 354 Ml .
erbracht .

+ Pforzheim. 14 . Jan . Bei der Pferdeversteigerung der Landwirt
schaftskammer in Brötzingen bezahlte ein Bauersmann den erstandene»
Gaul mit 17 blanken Zwan '.igmarkstücken. Di« 340 Mark wurden na
türlich im Triumph zur Reichsbank gebracht .

55 Pforzheim , 14 . Jan . Die Polizei oerhaftete hier drei junge
Leute, den ISjährigen Karl Heinzelmann, den ISjährigen Karl Häsfelds?
und den ISjährigen Willi Breithaupt wegen schweren Diebstahlsversuch » .
Sie versuchten ein Automatenrestaurant zu erbrechen , um die Kasse zu
berauben und um sich die dort vorhandenen Speisen und Getränke
schmecken zu lassen. Bei Heinzelmann fand man außer Diebswerkzeug
zwei Erksnnungskarten mit der Aufschrift „Bund der schwarzen
Maske " ( !) und eine Zeichnung vor .

A Bruchsal, 14 . Jan . Der Stadtrat beriet in seiner letzten Sitzung
einen von dem Mitglied des Stadtrats Holock gefertigten Entwurf zur
Schmüikung der neuen Kriegsgräber . Der Stadtrat erklärt« sich grund
sätzlich damit einverstanden, daß für den Äriegersriedhofeine einheitliche
Anlage geschaffen werden soll, er hält aber den jetzigen ZeitpuM für
«ine Entscheidung der Frag« , in welcher Weise diese Anlage gestaltet
werden soll , für verfrüht . Den Angehörigen hier beigesetzter Krieger
soll empfohlen werden, sich vor Erstellung von Grabdenkmälern mit dem
Sekretariat d-r Friedhofkommission ins Benehmen zu setzen , damit ver
mieden wird , daß die künftige einheitliche Ausgestaltung des Platzes
durch entgegenstehende Maßnahmen der Hinterbliebenen gestört wird. —

Mit Rücksicht auf das damit verbundene Risiko beschloß der Stadtrat ,
von der Einrichtung eines Seefischmarktes Umgang zu nehmen .

© » Mannheim. 15 . Jan . Der Stadtrat hat beschlossen , beim Mi -

nisterium des Innern dahin vorstellig zu werden , daß das Schweine-

ausfuhrve ?bot in Württemberg und Baden unverzüglich aufgeboben
und die Höchstpreise in der Weise ergänzt werden , daß für den Ver ^

kauf beim Produzenten Stallpreise festgesetzt werden , die es ermög-

lichen , die Schlachttiere zu dem für den Markt bestimmten Preis hier
her zu bringen . Ferner wurde ein Verbot beschlossen , wonach nach

9 Uhr vormittags in den Hotels . Kaffees usw . keine frische Milch mehr

abgegeben werden darf , ebenso überhaupt keine Milch mehr an Hunde
nnd Katzen .

A Freiburg i. Br ., 14 . Jan . Der Bürgerausschuß genehmigte tn

seiner heutigen Sitzung einen Kredit von 138 009 Mark für die Erweite

rang der städtischen Gas - und Wasserwerke . Die Erweiterung soll durch
den Bau von zwei Vertikolösen mit je 10 Retorten im nördlichen R< -

tortenhaus erreicht werden. Auf diese Weise wird es möglich sein , i«

24 Stunden etwa 7000 Kubikmeter Gas mehr zu erzeugen , ein« Menge,
die voraussichtlich zur Deckung der jährlichen Verbrauchsgunahme -mf die

Dauer von k bis 7 Jahren ausreichen und es damit ermöglichen wird,
das Projekt eines Neubaues noch einmal um eben diese Zeit zu ver-

schieben . . . , ,
— Vom Schwarzwild , 14 . Jan . Seit gestern früh toben

auf den Höhen des Schwarzwaldes bei 3 bis R Grad Kälte

gewaltige Schneestürme , die bis jetzt zu Schneehöhen von zwei

Metern ^ an besonders windfreien Stellen bis herunter zu einem

viertel Meter in der Hochfläche der Vaar und an den Aus¬

läufern des Schwarzwaldes führten . Den Bahnfchlitte « , die nt

Höhenlagen ständig geführt werden muffen , gelingt es kaum ,

die wichtigsten Verkehrswege notdürftig offen zu halten . Es

stürmt und schneit lt . „Fkf . Ztg .
" auch heute unentwegt weiter .

--- Engen, 14 . Jan . Der Gemeinderat beschloß den Beitritt der

hiesigen Gemeinde zu dem von den Gemeinden des Kreises Konstanz
in denen Textilindustrie betrieben wird , gebildeten Gemeindeoerband

zum Zweck der Erwerbslosenfürsorgefür die Arbeiter der Tertilindv -

strie des Kreises Konstanz. Die Landwirt « unserer Gegend wollen

den Milchpreis von 20 auf 22 Pfg . erhöhen. Falls die Landwirte bei

diesem Beschlüsse verharren , will die Gemeindeverwaltung die Milch-

Versorgung unserer Stadt selbst besorgen. Wie Bürgermeister Arnold

mitteilt , hat sich .ein auswärtiger Landwirt bereit erklärt . Milch für
19 Pfg . pro Liter zu liefern und die Gemeinde würde diese den Kon -

sumenten für 20 Pfg - abgeben.
cP Steißlingen bei Stockach, 15. Jan . Der ?m Radolfzells

Stadtwald beim Holzfällen verunglückte 44iShrige Landwirt

Ednard Miiffler von hier , ist seinen schweren inneren Ber -

letzungen erlegen .

Gewaltmittel für die bessere Ausnutzung von
Grundstücken.

: : Karlsruhe. 14. Jan . Unterm 1 . März 1915 wurde von der

Regierung ein provisorisches Gefetz über die Entziehung der Nutzung
von Grundstücken zur Anpflanzung von Nahrungs- nnd Futtermitteln
erlassen. Jetzt will die Regierung diesem provisorischen Gesetze nach¬

träglich durch den, Landtag Zustimmung erteilen lassen . Deshalb ist
es den Landständen und zwar zunächst der Ersten Kammer — als

Regierungsvorlage zugegangen. Es wird darin bestimmt :
'

Während des Krieges kann dem Eigentümer oder sonstigen

Berechtigten die Nutzung eines brachliegenden Grundstückes entzogen
werden, wenn das Grundstück zur Erzeugung von Nahrungs - oder

Futtermitteln geeignet, der Eigentümer oder sonstige Berechtigte
aber nicht bereit oder im Stande ist. es den Anordnungen der Be-

Hörden entsprechend zu dem genannten Zwecke auszunutzen. Für die

Entziehung der Benutzung des Grundstückes steht dem Eigentümer
oder sonstigen Berechtigten «in Anspruch auf Entschädigung nicht zu .
Er hat di« Benutzung zu dem genannten Zweck solange zu dulden , als
der Krieg dauert , oder wenn der Kriegszustand aufhört , nachdem das

Grundstück angesäet oder aufpflanzt ist. bis die Ernte eingebracht
ist. Für di« zur Nutzung des Grundstücks gemachten Aufwendungen
hat der Eigentümer oder sonstige Berechtigte nicht aufzukommen. Die

Entziehung geschieht durch Beschluß des Bezirksamts , lbegen B«

schluß des Bezirksamts ist nur die Beschwerde an das Ministerin ,n
'des Innern gegeben . Die Gemeinde kann durch Beschluß des Be
zirksrats für verpflichtet erklärt werden , das Grundstück , dessen Be¬

nutzung dem Berechtigten entzogen ist, zur Erzeugung von Nahrung
oder Futtermitteln zu nutzen . Gegen den Beschluß de? Bezirksrats ist
nur die Beschwerde an das Ministerium des Innern gegeben. Das
Ministerium des Innern ist ermächtigt, den Zeitpunkt zu bestimmen,
zu welchem dieses Gesetz wieder außer Kraft tritt .

Dem Gesetzentwürfe ist eine Begründung beigegeben, die den
folgenden bemerkenswerten Satz enthält : „Die Gründe , die seiner¬
zeit die Erlassung des provisorischen Gesetzes als angezeigt erscheinen
ließen, haben sich inzwischen nicht geändert , eher verschärft."

Aus China.
Bevor st eh ende Krönung Huanschikaiv .

T .U . Zürich . 15. Jan . Pariser Blätter berichten , die Krö -

nung Puanschikais zum Kaiser von China werde noch in diesem
Monat stattfinden . (Köln . Ztg .)

f
*

Lebensversicherung mit

Einschluss der Kriegsversicherung \
für sämtliche Wehrpflichtige , auch für solche , die bereits im Felde §

ohne ieden Zuschlag
Volle Auszahlung der Versicherungs -Sumiue , gleichviel * wann

der Tod erfolgt .. Antrag und Volice durch

Walter Strauss , Karlsruhe i S . , Zähringerstraße HO.
Telefon 3040 . — 16018



Nr . 24 . Abendblatt. te« 15. Zamutr 1911» Kadifche presse . Kettet
lones Bionzerthaus .

Mittwoch , 19 . Januar , 8 Uhr 1
(rieger UMzum Besten der Sammlung für die Familien Karlsruher Krieger(Städtische KriegsfQrsorge )

Wagner -Abend
veranstaltet von Frau

Soffie Palm - Cordes
unter Mitwirkung des

Großherzoglichen Hoforchesters
Leitung : Herr Hofkapellmeister Alfred Lorentz .

Vortragsfolge :
Parsifal: Vorspiel

, Erzfihlung der Kundry
3 Gedichte (instr . von Mottl)Tristan: Vorspiel

Liebestod.

Götterdämmerung :
Trauermusik beim
Tode Siegfrieds

. Schlußstesang der
Brflnhilde.

Karten ru 6 .20, 5.20 , 4.20, 3.20, 2.20 und 1 .70 in der
Hofmusikalien - U , mn IdTiinA -w Nachfolgerhandlung IbUQO SVMI16JK Kurt Neufeldt .

Siatserstraße 114 . 37«

MF" Kassenstunden nur von 9 — 1 und 3 —7 Uhr.

Museumsaal .
Donnerstag . 20 . Januar 1916, abends 81/* Uhr :

Lichtbilder - Vortrag von

Norbert Jacques

EMuseumsaai .

Sonntag , den 23 . Januar , abends 8 Uhr

Humoristischer Abend
von Professor EViarcell

Salzer
Vorwiegend neues Programm .

Karten zu 2.50 , 2.—, 1.50 und 1.— Mk. in der
Hofmusikalien - Unrin l/im4 -v Nachf . Kurt Neufeldt,handlung nUyU IxUlllZ Kaiserau *. 114

von 9—1 und 3—7 Uhr . 615

Colosseum
Direktion : Gust. Kiefer. Kapellmeister : Alois Waldes.Bühnenleitung : Augustin Götz.

Waldstr .
16/18 .

Heute Sonntag , den 16 . Januar 1016

ZweiVorstellungen
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr

mit einem vollständig neuen erstklassigen Spezialitäten-Programm !
U a . : Gastspiel Kar ! Scherbe

Unrversalkünstler und Frau Gemahlin .
Hans Girartlet , der beliebte sächs . Komiker.Die Zinnsoldaten , großer militär. musikal. Akt .Die : Lichtkönigin Onre & Partner

Ada ' "ranzis Radspiele am Strande
ChiSda , Geschicklichkeitsspiele. 608

Schwestern Meley , Leiterakrobatinen.
Montag, den 17 . Januar und folgende tage , jeweils abends 8 Uhr.

HNtNMOliaMtMItN
Täslich nachmittags und abends DA

krstlilüsslges Merl £
c'er jugendlichen Künstler ( jiebr . Schäfer

Wiener Cafe Central I
am Marktplatz . 664 .2. 1 W

Das Städtische Kurhaus Herpenalb
Sanatorium für Herz- , Nerven-
und Stoffwechsel - Krankheiten 6295aIst den ganzen Winter über geöffnet .Zentralheizung . DiäikUche für alle Krankheiten .

Freiwillige

Verftei «erurg
Donnerstag , den S0 . Jan . 1SI « .

vormittags lv Uhr . werde ich in
der früheren Plankschen Mühle in
Rastatt im Auftrage wegen Ge»
schäftSaufgabe gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern :

3 Pferde (1 Braun u. 2 Rapp¬
wallach ) S— ILzährig ,
1 gute Milchkuh ,
1 Paar silberplattierte Chaisen
geschirre ,3 komplette Pferdegeschirre ,2 Paar wollene und 1 Paar
wasserdicht « Pferdedecken ,schwere >

agl
1 gut erhaltenes Break (Zagd >

2 schwere und 1 leichter gut
erhaltener Pritschenwagen ,

wagen ),
1 Vflug .
1 Egge .
1 Grasmähmaschine ,
1 Häckselmaschine ,9 Dienstbotenbetten u . Schrank ,etwa 2000 Ltr . alter Apfelmostund sonst noch verschiedenes . 163a

Die Versteigerung findet bestimmt
statt .

Rastatt , den 14. Januar 1916.
Str egxl , Gerichtsvollzieher.

Nutz - u. BirMme-
KersleWruug.

Gr . Domänenamt Bruchsal ver -
steigert :
1 . Donnerstag , den 20. Januar ,

nachmittags 3 Uhr , auf Gemär -
kung Eichelberg 1 starken Nutz-
bäum . Zusammenkunft Ort
Eichelberg .

2 . Freitag , den 21 . Januar , nach-
mittags Uhr . auf Gemar¬
kung Oberöwisheim 1 Nutzbaum
und 3 Birnbäume . Zusammen -
kunft Station Oberöwisheim .3. Samstag , den 22. Januar , nach-
mittags 2K Uhr , auf Gemar¬
kung Philippsburg 4 Nutzbäume .
Zusammenkunft Station Phi -
livpsburg . Die Güteraufseher
Mildenberger - Eichelberg . Buhn -
Oberöwisheim u . Rohleder -Phi -
lippsbucg zeigen dieBäume . le t>a

N . uthard .

W -Verpchtililg.

Die Gemeinde Neuthard verpach -
tet die Jagd von 268 Hektar auf
weitere sechs Jahre am
Donnerstag , den 20. Januar 1916,

vormittags 11 Uhr ,
auf dem Rathause in Neuthard .

Liebhaber sind freundlichst ein -
geladen .

Neuthard , den 14 . Januar 1916.
Der Gemeinderat.

162a Niedermaher .

Cmh . ßosthelckrKarlsruhe
Sonntag , den IL. Januar 1916 .

32 . Borstellung der Abteil . C
(graue Karten ).

Die Hugenotten .
Große Oper in 5 Akten von Eugen
Scribe . Muiikvon Giacomo Meyerbeer .
Musikalische Leitung : Alfred L^ rcntz

Sceuisdie Leitung : Veler Dumas .
Personen :

Margarete von ValoiS .
Königin von ^ iavnrra und
Schwester ftfinigStarl IX .
von Frankreich Marie von Ernst .

Graf von St Bris .
Gouverneur des Louvre
Katholik . . . Max Büttner .

Valemink , seine
Tochter . . Sofie Palm -Eordes .

Naoul de Nangis , ein
hugenottischer Edel -
mann

Gras von
Revers

Tavannes ,
Thore ,
Cosse ,
De Retz ,
4>i6rii ,

•c -S

ZZ JQ

Hans Siewert .

Jan van Gorlom .
>̂ ans Bu ard ,
veier Tnmas .
Gnnnar Graarud .
Fritz H>>ncke.
Heinrich Blank .

Meaincvcrt , Magistrats -
person . . . . Peter Dumas .

Urbaiu . Page de >
Königin . . Th . Müller - Reichel.

^Johanna Mener.
Hofdamen . . < Friede l ' ieyer.

iMagdalene Bauer -
Marcel . RaoulS Diener

und Soldat Gottsiied Hagedorn .
Bois Noie , ein huge-

nottischer Soldat Euflen Kalnbach.
Ein Nachtwächter . Irs . Grötzin er

Mönche

Hofherren Hofdamen . Mönche
Pagen . Edrlleule . Studenten . Bürger
und Bürgerinnen . Zigeuner . Sol -

datcn. Volk.
Zeit der Handlung ' Im August 1572.
Tie beiden ersten Akte unweit , die drei

letzte » vor und in Paris .
Im 3. Akt : Zigennertanz , arran -
giert von Paula Allegri - Bayz , ge-
tanzt von Olga Mertens - Leger ,Auni Elsenhans . Marie üiapp ,Richard Allegri u . dem Balletkorps .
Anfang ^ >7Nhr . Ende nach 10 U .

Slbendkasie Jon 6 Uhr an .
Große Preise , ' -ist ;Der freie Eintritt ist aufgehoben .

Vereinigung der Spediteure u. Fnhrunter-
nehmer von Karlsruhe und Umgegend i. %

Am Sonntag , den 23 . ds . Mts , nachmittags '/,Z Uhr , findet im
Rebenzimmer des Gasthauses zum schwarze» Adler hier unsere dies-
jährige ordentliche

Grmiil » ech« lmlg
mit folgender Tagesordnung statt :

1 . Entgegennahme des Geschäfts- und Rechenschaftsberichtsvom verflossenen Jahr.2. Wahl zweier Rechnungsprüfer und anschließend Entlastung des Schatzmeisters
nach Maßgabe des Gutachtens der Rechnungsprüfer.

3 . Wahl des Gesamt-Vorslandes und der Schiedsrichter.4. Festsetzung des nächstjährigen Haushalts.
5 . Verschiedenes (Wünsche und Anträge). WS
Vollzähliges und pünktliches Erscheinen erwartet

Der 1 . Vorsitzende :
G . Mantz .

Mühlburger 6 (cnoarflpIien=®ercin ( lolzt- Sdirey)
Wir eröffnen Montag , den 17. d . M „ abends halb i» Uhr . inder Reit . . .Unter den Linden " , Ecke Kaifer -AIlee u . Iorkstraße , einen

Stenoqraphie - iCursus .
Honorar Mk . 6.— Anmeldungen bei Beginn des Kurses . 560 .2 .2Für Mitglieder unentgeltliche Fortbildungskurse .

Bratwurstglöckle
Ecke AdlerstraSe und KriegstraSe B1748

Sonntag abend , 16 . Januar , von 7 —11 Uhr :

Militär - Konzert
statt , wozu höfl . einladet A . Xußbergrer .

Orchester- und
Opernschule

und Musiklehrer¬
seminar .

1 . Sonate (G)
I . Satz

Mariechen Hofimann .
Beethoven

Dienstag , den 18 . Januar , abends 7 Uhr, Waldstr . 79.
Oberklassen .

4. Weihnachtslieder . . Cornelius
1 . Christbaum . 2 . Die Hirten .3. Die Könige. 4 . Simeon .
B. Christus der Kinderfreund .6. Christkind .

Frida Lange .
Begl. : Irma Jüngert .

5. Walzer . . . . . Brahms
Else Flügel.

6. Polonaise (E ) . . . Weber
Gustel Beyer . 609

Beethoven2 . Rondo (G)
Irma Jüngert .

3. Sonate (h ) . . . Cassimir
a) Allegro energico.
b) Adagio .
c) Burla Vftacissimo .

Emma Hainmüller .

FmzSs. Unterricht
erteilt Dame , die vor Kriegsaus -
bruch lange Jahre als Privatleh »
rerin in Frankreich in vornehmsten
Familien tätig war und die Sprache
vollkommen beherrscht . B3889S . I2 .4ftrl . Mayer , Sitiilterflr . 48. I.

Zerren - unS ütomenfileiflet *

Reparatur -. AenöeruW - u.
Reinigungs -AnstaU

Xovak , Ziihringerstraße 13, IL
Leistungsfähigstes Geschäft am

Platze . Postkarte genügt . B831 .6.3

81777warten Sie , bis Sic kahl sind ? Jeder

Haarausfall
läßt dch. individuelle Behandlung sof . uach u . verschwindet gänzlich
J . Heppes , ^ ZaakMege -öoeMMiill
Karlsruhe , Herrenstrahe 25 ; einzig am Platte . Aerztl . emvf.

Um zu räumen , werden samt -
liche Restbestände in

Pserdeieppichen
per Stück Mk . 1 .50 , 3 .—, 3 .50

u . 4 .— abgegeben .
Ml>i;e Ausweh! in lvHerö

'llhten
Pferdedecken

in nur extra Ia. Qualitäten .
Gleichzeitig bringe in empfehlende

Erinnerung meine 127.8 .5

CpeDlanstttWNg
in lvGri>ilh!tn Wagendccken .

Arthui * Baer ,
Kaiserstr . 133 , eine Treppe hoch .

400 Stück

weitze Bettücher
234 cm lang , aus einer größeren
LieserunginfolgeUeberdisponierung
geschlossen oder geteilt abzugeben .

Probepakete von 6 Stück ä 3.30
per Nochnahme . 649S . Krämer in KarlSnihe ,

Äaiierftrasje 30 .

ßitficue « CWsszimmer
preiswert zu verkaufen,

bestehend in :
2 Bettstellen .2 Nachttische mit Marmor ,1 Waschkommode mit hohem Mar -

mor - und Spiegelaufsatz ,1 Sviegelschrank .2 Stühle .
I Handturbständer .S Patentröste .
L Sctnittdelken ,1 Steil . Matratzen ,2 Keile . 648

zusammen 4f > 0 ' tyJlt »
Möbelhaus

Maier Weinlieimer
3L Kronenstraße 33 .

- "*♦

Gebr . ^ alirraiischliinche
gebr . Fahrradmäniel . j !

Säcke aller Art.
« W ! !

<u . a . Mehlsäcke 1 . 27 )
< i zu sehr hohen Preisen kauft
> > H . Klafter , Adierstr . 1%. j

>

Bis 21 . Jan .

OSS"Zur Einführung
meiner anerkanntbesten
Hamburger Tonnenseife
gute Wasch - 6a4 .1

Schniier -Seife
liefere ich 1 Zentner

weiße . . . zu > 37.—
gelbe . . . . „ ,/f 36.—
weißlgraue „ Jl 35 .—
nur mOrig.-Fässern , Inh .
ca. 100 Pfd. Nachn. ab
Fabrik Hamburg . Vor¬
züglich für Hau shalt u.Industrie . Keine

Iasserglas -Seife. "

Seifen -Zentraie
Stuttgart 31 .

Ich . kaufe
fortwährend getrag . Herrenkleider
Stiefel , Uhren , Waffen , Gold , Pla -
tina , Silber u . Brillanten . Unifor -
men . Betten , Möbel , ganze Haus -
Haltungen , Pfandscheine , Gebisse u .
bezahle hierfür , weil das größte
Geschäft , die Höchsten Preise . Gest .
Angebote erbittet erstes u . grösttes

An- u. Verkaufsgeschäst.
Levy , Markgrasensir . 22.

Telephon « 015 .

WW
Die Ungezieierplage im Felde
bekämpft man rasch u . sicher mit
Pf isaria «

Snsektentöter "HM
Glänzende Anerkennungen aus dem
Felde. I ' reis 50 S ' l'eitniR .

Ueberall erhältlich.
6 .5 Herstellung : 4077a
Chemische Fabrik Etzinger

& Co . , München.
Für den GroBhandel : Hof -
Drogerie Karl Roth, Herrenstraüe.

Weihe SalmiMlüiersejse
in Kübeln ä 60 u . 100 Pfd . zum
Preise von Jt 35.00 , ferner la . Fett -
seifenpnlver in Säckchen von 10,25 u . Pfd . zu M 30 .00, alles per50 kg gegen Nachnahme ab Station
Kempten habe , solange Porrat
reicht , abzugeben . Bitte genaue
Bahnstation angeben . B660 . 13 .6Job . Schavhcninayr .

ilempten i. Allgäu — 12.

llS
°

Kanse
"

Sa
jeden Posten getragene 8874

Schuhe u . SZiefel
wenn auch reparaturbedürftig .
Wetairaub , Sroncnitr.52.

» . . finden diskrete
<(^ Slä0BS Aufnahme und

. . , . . gewissenhaftelede » Standes Pflege l *ci " *
E . Steider , Schützenstc . TJ. 2. S .
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Kriegskalender 1913 .
tS. Januar : Erfolgreiche Gefechte in den Argonnen . —

Auf dem östlichen Kriegsschauplatz ist die Lage unverändert . —
Die Lage auf dem österreichisch-ungarischen Kriegsschauplatz im
allgemeinen unverändert , heftige Kämpfe am Dunajec im
Gange . — Das französische Unterseeboot „Saphir " wird in den
Dardanellen zum Sinken gebracht. — Einzug der Türken in
TSbris . — Rückzug der Russen aus Perfien . — Ankauf deut-
scher Schiffe in Amerika . Angriff deutscher U . -Boote auf
Dover.

Vom badischen Landtag .
Au« der vxdgettommission der 2 . Kammer .
--- Karlsruhe , ts . Jan . In der 17. Sitzung der Budgetkommisfion

tot 2. Kammer am Dienstag den 11. Januar 1316 ( nachmittags ) wurde
die Beratung der »ZweiteuDentschriftder Großh . Staats -
> « gi « r » » g Sie » ihre wirtschaftlichen Maßnahmen
» iihr « » d des Krieges ^ fortgesetzt .

Der Berichterstatter gibt einen Uüberblick über die Volkswirtschaft -

lichen Maßnahmen der Regierung , sowie über die zur Steigerung des

Ertrages der Domänen und der domänenärarischen Güter vorgesehenen
Mahnahmen . Di« Frage eines Mitglied » nach dem Erfolg der Anpflan -

zung von Sonnenblumen auf EisenbahNböschungen beantwortet der Herr
Finanzminist « dahin , daß das Ergebnis weder der Menge noch der Be -

schaffenhei t nach den Erwartungen entsprochen habe .

Ein Mitglied wünscht, daß für die Umwandlung der ausgedehnten
RiÄckändereien in Kulturland noch mehr geschehe . Ein Regierungsoer -

treten bemerkt , daß das Domänenärar nur wenig derartiges Gelände be-

sitze . Ein anderes Mitglied ersucht die Regierung , darauf hinzuwirken ,

daß aus dem Wildpark Waldstr« in reichlicherem Maße als bisher an

die Ge meinden der westlichen und östlichen Hardt abgegeben werde . Der

Herr Finanzminister erklärt fich bereit , diesen Wuitsch der Verwaltung
dr Großh . Zioilliste zur Kenntnis zu bringen .

lleber die Lief« »«g vo» Holz für Heereszwecke und über die Be -

sch«stigm»g von Kriegsgefangenen in der Forstverwaltung gibt ein Re -

gierungsverteeter auf Anfrage nähere Auskunft . Er bezeichnet die mit

de» Kriegsgefangenen bei Wakdarbeiten gemachten Erfahrungen als

nicht besonder» günstig.
Auf die Airregung eines Mitgliedes , die Regierung möge auf eiue

Steigerung der Rindennutzung hinwirken , führt ein Regierungsvertreter
aus , die Regierung stehe im Begriff . Erhebungen wegen der Gestaltung
d« Sommerhiebe gerade auch mit Rücksicht auf da» Schalen von Fich-

tenrinden zu machen.
Die Kommission geht sodann zur Beratung der

Maßnahme » auf de « « « biete » er Landwirtschaft

über . Der Berichterstatter berichtet hierüber an Hand der Denkschrift

in längeren Ausführungen . Er hebt insbesondere hervor , daß unsere

Bau « » im letzten Jahre trotz des Mangels an Arbeitskräften , an guten

Zugtieren , an Kunstdünger und Kraftfutter wirklich Großes geleistet

haben . Mit den Maßnahmen der Großh . Regierung erklär « er sich im

großen und ganzen einverstanden , bemerkt indes , daß die Landwirtschaft

auch ohne diese Tätigkeit der Regierung ihre Pflicht in vollem Umsange

erfüllt haben würde . Erfreulicherweise sei die Ernte im allgemeinen

gut ausgefallen Und die Viehbestände hätten fich in den letzten Monaten

wieder beträchtlich vermehrt. Zu bedauern sei , daß das B « bot der

Schlachtung trächtiger Kalbinnen und Kühe nicht früher ergangen sei.

Der Berichterstatter trögt eine Reihe von Wünschen und Anregungen

not . die sich namentlich auf den Beizug der landwirtschaftlichen Organi -

iationen , auf die lleberlassung von Kriegsgefangenen an die Gemeinden ,

die Beurlaubung von Landwirten , die Abgabe von Insassen des Ar .

Keitshaufes Kislau an die Nachbargemeinden , die Verwendung der

Neinzuchthefe zur Beförderung der Gärung des Weines , die Einschrän -

kling der Brache und die Handhabung der Seuchenpolizei beziehen .

Der Herr Minister des Innern schließt sich seiner Auffassung an . daß

>ie Landwirtschaft , -insbesondere auch die Frauen , Kinder und Greise ,

Außerordentliche? geleistet haben. Diese großen Leistungen seien auch

in der Denkschrift und in der Thronrede besonders anerkannt worden .

Auch er bezweifle nicht , daß die Landwirte auch ohne die Tätigkeit der

Negierung ihre Pflicht in vollem Umfang erfüllt baben würden . Aus -

gäbe der Regierung sei es gewesen , sich über den Stand der landnnrt -

Gastlichen Arbeiten zu vergewissern und zu prüfen , ob etwarge Henw

mausen vorhanden seien , die sich vielleicht durch ein Eingreifen beseiti -

gen ließen . Diese Mitwirkung der Regierung habe auch ,hr Gutes ge-

habt Richtig sei . daß die Ernte im allgemeinen gut ausgefalle « pt

und daß die auf ihre Gewinnung verwandte Arbeit sich mchlich gelohnt

hibe - Weniger günstig fei aber das Bild , das sich für Baden aus dem

Vergleich mit der Ernte anderer Jahre ergebe . Der We,zen (et besser

ausgefallen als im Vorjahre , aber geringer als in , den vier vorher¬

gehenden Jabren . die Kartoffeln besser als in den mer ° °^ rg-he^
en

"Xofitctt der Spelz etwas schlechter als in den Jahren 1912 brs 1914,

aber besser als 1911 , Roggen . Gerste und Hafer aber schlechter als tn

den vorhergehenden 4 Jahren . Bei Beobachtung der gebotenen Spar -

famkeit und bei Einhaltung der zur Verbrauchsregelung erlassenen

Vorschriften werde die Ernte jedoch in Baden und , m

Reich für die Ernährung der BevSlkerung aus -

reichen , f - daß zu Besorgnissen kern « " laß vor -

I i e ge . Di ? Ansicht des Berichterstatters , daß man die landwirtfchan -

lichen Organisationen bei der Vorbereitung und Durchführung der

Maßnahmen nicht genügend herangezogen habe , sei nicht zutreffend .

W ?s die
Verwendung von Kriegsgefangenen in der

Landwirtschaft

betreffe , so habe nach seinen Erfahrungen die Ge-fangeneninspektion

sehr viel Verständnis für die besonderen Bedürfnisse der Landwirt¬

schaft gezeigt und fich bemüht , ihnen möglichst zu entsprechen . Ebenso

glaube er . daß hinsichtlich der Beurlaubungen nicht mel mehr zu er-

reichen sein werde , weil eben die militärischen Rücksichten den Aus¬

schlag geben müßten . Härten ließen sich in einzelnen Fällen nicht ver -

meiden . Die Abgabe von Arbeiter, , aus dem Arbeitshaus Kislau

an die Nachbargemeinden habe sich bewährt . Ob man diese Abgabe

auch in Friedenszeiten beibehalten könne , werde Gegenstand späterer

Erwägungen sein . Das provisorische Gesetz über die Entziehung der

Rutzungen von brachliegenden Grundstücken werde demnächst dem

Landtag zur Erteilung senrer Zustimmung vorgelegt werden . Diese

Kultivierung sei ja auch von den Städten in Angriff genommen wor -

den , die mit der Anlegung von Schrebergärten im ganzen günstige

Erfolge erzielt hätten . Der Herr Minister teilt die Ansicht des Be -

richterstatters , daß man mit dem Verbot der Schlachtung trächtiger
Kalbinnen und Kühe zu lange zugewartet habe . Doch sei zu berück-

sichtigen , daß wir in dieser Frage nicht wohl hätten allein vorgehen

können , weil sonst die Tiere in . die Nachbarstaaten verbracht worden

wären . Auf dem Gebiet « der Schweinezucht könne man die Bewegung
im ganzen als eine aufsteigende betrachte » . Man wolle jetzt ver -

suchen , durch Zuwendung von Futterschrot an die landwirtschaftlichen

Organisationen diese zu Verträgen zu bestimmen , durch welche sie sich

verpflichten , monatlich eine gewisse Menge von Schweinen zu einem

bestimmten Preise abzuliefern . Die

Hebung der Rindvieh - , Schweine - und Geflügels cht

sei in der Hauptsache eine Futtersrage : es sei daher bedauerlich , daß
die Bestandsaufnahme vom 16 . November kein voll befriedigendes Er -

Monis gehabt habe . Die Notwendigkeit zu einer strenge » Hand -

der Seucheupolizei hierzu ergebe fich aus dem gegenwärtigen

Stande der Maul - und Klauenseuche . Wir hätten am ZI . Dezember
diese Seuche noch in 92 Gemeinden und 560 Gehöften gehabt , die fich

auf 32 Amtsbezirke , also auf ungefähr drei Fünftel unseres Landes
oerteilen .

Ein Mitglied meint , angesichts der Notwendigkeit , mit unseren
Getreidevorräten sparsam zu wirtschaften , frage es fich , ob nicht ein

Teil des zur Herstellung von Futterschrot bestimmten Roggens besser

zur menschlichen Ernährung zurückbehalten werde . In bezug auf die

Beschäftigung von Kriegsgefangenen und in bezug auf die Beiziehung
der landwirtschaftlichen Verbände zur Vorbereitung und Durchführ -

ung der Regierungsmaßnahmen könne - er die Ausführungen des Herrn

Ministers unterstützen . Mit dem Stand der Viehhaltung dürfe man
im großen und ganzen zufrieden sein . Es sei insbesondere zu hoffen ,

daß der große Fehler , der seinerzeit durch die Massenabschlachtung
der Schweine begangen worden sei , in den nächsten Monaten wieder

ausgeglichen werde .
Ein weiteres Mitglied bezeichnet die Förderung des Gemüse - und

Kartoffelbaues durch die kleinen Beamten als eine wertvolle Er -

rungenschaft des Krieges ured gibt der Hoffnung Ausdruck , daß diese
oielverheißende Bewegung auch im Frieden erhalten bleibe und daß
dem Eartenstadtgedanken künftig auch im Baden mehr Aufmerksamkeit
zugewendet werde . Auch auf dem Gebiet der Gewinnung von Reu «

laud und der Trockenlegung von aassen Wiese » müsse noch viel mehr

geschehen . Bedauerlicherweise sei die Nutzbarmachung von Exerzier -

Plätzen zum Anbau nur in sehr beschränktem Maße möglich gewesen .
Es entspreche der Billigkeit , den Hengsthaltern Aufbesserungen zu ge-

währen , da einerseits die Einnahmen aus dem Deckgeschäft zurück»

gegangen , andererseits aber die Ausgaben für Stroh . Heu , Hafer
u . dergl . gestiegen seien .

Der Berichterstatter bemerkt gegenüber den Ausführungen des

Herrn Ministers , daß seine Aeugerung über die Ausschaltung der

landwirtschaftlichen Organisationen fich auf die örtlichen Organisa -

tionen bezogen habe und daß es z. B . vorteilhaft gewesen wäre , wenn

man den Futtermittelvertrieb von Anfang an einzig und allein den

landwirtschaftlichen Verbänden übertragen hätte ; dann wäre der

Zustand nicht eingetreten , daß vom letzten Winter bis in den Sommer

hinein auf dem Lande nirgends Kraftfuttermittel zu haben waren .
Die Verhandlungen werden hier abgebrochen .

Aus der Residenz.
K a rl s r u h e , IS. Januar .

= Das Eiserne Kreuz erhielten : 1. Klasse : Fabrikant Karl Ba -

chert von Karlsruhe , Hauptmann und Komp .- Führer der 5 . Feld .-

Pion .-Komp . 1 . Württbg . Pion . -Batl 13 (erhielt auch das Ritterkreuz
des Friedr . -Ord . 1 . Kl . m. Schw .) , Gefr . Georg Raquot von Meckes-

heim . — 2. Klasse : Offz . Stellt ) . Manfred Sütterlin , Regierungs¬
baumeister von Karlsruhe , Unteroffz . PrivaSekretär Emil Dörrschuck
von Karlsruhe . (Mitglied der Turngesellschaft Karlsruhe ) , Leutu .
d . Landw Erich Keller aus Frickenweiler (Schwarza, .) , Einj . Isidor
Spatz aus Großeicholzheim (Amt Adelsheim ) , Unteroffz . Ferdinand
Hasenohr von Ottersweier . Landsturmmann Buchdrucker Eduard

Böser von Bruchsal , Musk . Joseph Kunz von Müllenbach bei Bühl ,
Unteroffz . d . R . Franz Hub « von Stürzelbach bei Offenburg , Gefr .

Mathias Männle von Lautenibach , Gren . Rottenecker von Hofweier ,
Leutn . d . Res . Ernst Bottlinger , Oberapotheker Albert Flaig , die
Leutnants Adolf und Fritz Wingler , Sergeant Zapf und Gefr . Bucha »
bäum I . . sämtliche von Freiburg , sowie Ersatzres. Richard Rieding «
von Konstanz , ferner Feldweibelleutu . Joseph Dietrich und Ersatzres .
Maschinensetzer Eduard Huckl« von Neustadt i . Schw .

=}= Generalleutnant z. D. Exz. Jul . v. Beck hier feiert
morgen. Sanntag . seinen 7s». Geburtstag . Am 16. Januar 1846
geboren , wurde er am 10 . Juni 1865 Offizier im Großherzoglich
Badischen Feld -Artillerie -Regiment . späteren 1. Bad . Feld -
Artillerie -Regiment Nr . 14 in Karlsruhe , in dem er sich
1870/71 das Eiserne Kreuz 2 . Klasse erwarb . Er wurde 1871
Oberleutnant , 1876 Hauptmann , 1887 Major , 1893 Oberstleut -
nant und 1896 Oberst. Am 25. März 1899 wurde er zum Kom -
mandeur der 14 . (späteren 28 .) Feld - Artillerie -Brigade in
Karlsruhe ernannt und am 22 . Mai 1899 zum Generalmajor
befördert , worauf er am 22. April 1902 als Generalleutnant in
den Ruhestand übertrat .

-I- Todesfall . Im Alter von 74 Jahren verschied heute nacht % 1

Uhr hier Herr Postse ?retär und Telegraphenzeugamtsvorsteher Adols
Martin , eine besonders in Krieger - und Veteranenkreisen wohl bekannte

Persönlichkeit . Er war einer der wenigen noch lebenden Teilnehmer
an der KaiserproNamation in Versailles , hatte die Feldzüge von 1863

und 1870/71 verdienstvoll mitgemacht und hatte sich das Eiserne Kreuz
und noch verschiedene andere Ordensauszeichnungen erworben . Auch in

seinem Berufe und als Privatpersönlichkeit erfreute er fich allgemeiner

Beliebtheit und Wertschätzung .
A D « Balkan -Anschlußzug Straßburg -München (v 51) langte

erstmals in vergangener Nacht 2 .38 Uhr auf dem fünften Bahnsteig
des hiesigen Hauptbahnhofes an und fuhr 2.44 Uhr nach München
weiter . Er hat Halt « in Pforzheim , Stuttgart . Eßlingen , Göppingen ,
Geislingen , Ulm , Augsburg und traf vormittags 8 .50 Uhr in Mün -

chen ein , wo er direkten Anschluß an den Balkanzug hat . Auch auf

hiesiger Station stiegen heute nacht mehrere Reisende zu.

= Vortragsabend des Nationalliberalen und Jungliberalen
Vereins . In dankenswerter Weise haben sich die Leiter des Natio -

nalliberalen und Junglibcralen Vereins '
entschlossen , durch eine

Reihe von Lichtbilder -Vorträgen ihre Mitglieder und Freunde mit

den Vorgängen auf den verschiedenen Kriegsschauplätzen näher be-

könnt zu machen , daß die Vereine damit einem allgemeinen Wunsch

Rechnung getragen haben , das zeigte der gestrige erste dieser Vor -

tragsabende , der im Saal der alten Brauerei Kammerer stattfand ,

durch den überaus starken Besuch . Eröffnet wurde der Vortrags -

abend durch eine kurze Ansprache des Herrn Professor Vollmer , der

nach herzlichen Dankesworten , die er unseren tapferen Soldaten im

Felde widmete , auf die nicht weniger hervorragenden Taten unserer
Verbündeten hinwies , die an den Dardanellen , in Serbien , in Italien
und Rußland und jetzt auch in Montenegro in heldenmütigem Ringen

glänzende Siege über unsere Feinde erfochten haben . Nach der bei -

fällig aufgenommenen Ansprache des Herrn Vollmer ergriff Herr

Rechtsanwalt Heinsheimer das Wort zu seinem angekündigten Vor -

trag : „Vom Kriegsschauplatz in den Vogesen und in Nordfrankreich " .

An Hand einer großen Zahl vorzüglicher Lichtbilder , führte Herr

Heinsheimer die Anwesenden auf die blutgetränkten Schlachtfelder
der Vogesen , der Argonnen usw . , an die heißumstrittenen Plätze , wo

heute noch unsere tapferen Truppen jedem Einbruchs - Versuch unserer
Feinde unerschütterlichen Widerstand entgegensetzen . Der starke Bei -

fall , mit dem das Schlußbild der Vorführungen — eine lebenswahre
Aufnahme unseres Kaisers — begleitet wurde , galt sowohl als Aus -

druck des Dankes für den Vortragenden , wie auch als Kundgebung
der Dankbarkeit gegen unsere Feldgrauen . Einen würdigen Abschluß
fand der Vortragsabend durch eine Ansprache des Führers der Na -

tionalliberalen Partei Badens , des Herrn Geh . Hofrats Rebmann .
Der Redner streifte in einem kurzen Rückblick die Heldentaten unserer
Soldaten und zog interessante Vergleichs zwischen der ruhigen zu-

»ersichtlichen Stimmung in Deutschland und der nervösen Unruhe
bei unseren Gegnern , deren große Reden durch unsere Truppen immer
mit großen Taten beantwortet wurden . Mit Recht meinte der Rod -

ner , daß wir es erleben werden , daß der deutsche Geist , den eine Welt

von Feinden vernichten wollte , nach dem Krieg sich wie eine Melle

über die Welt ergießen werde . Die Ansprache schloß mit einem

stürmisch aufgenommenen Hoch auf unser Heer , unseren Kaiser nod
das Vaterland .

s . Die Jahreshauptversammlung der hiesigen Ortsgruppe de»
Deutschnationalen Handlungsgehilsen -Verbandes , die am Dienstag de«
11. Januar im Moninger stattfand , erfreute sich , trotzdem fünf Sechstel
der Mitglieder zum Heeresdienst eingezogen sind, eines guten Besuche»
und nahm in allen Teilen einen guten Verlauf . Der Leiter der hie -

figen Geschäftsstelle gab einen umfangreichen Bericht über Ortsgruppen -

tätigkeit und Krankenkasse. Von den Mitgliedern stehen über 500 unter
den Fahnen , 37 erlitten den Heldentod fürs Vaterland , 65 Mitglieder
wurden mit Auszeichnungen bedacht , davon 1 mit dem Zähringer Lö-
wenorden mit Schwertern , 1 mit dem Eisernen Kreuz 1. Klasse , 33 mit
dem Eisernen Kreuz 2. Klasse , 20 mit der badijchen Verdienstmedaille
sowie 10 mit anderen Auszeichnungen von Bundesstaaten . Obwohl a «
die Kasse starke Ansprüche gestellt wurden , find die Kassenverhältnisse
als sehr gut zu bezeichnen. An Kriegsunterstützungen konnten a » die
Angehörigen hier bis jetzt weit über 1000 Mark ausbezahlt werden . Die
Vorstandswahlen gingen glatt von statten . Räch einem begeisterte «
Schlußwort wurde die Versammlung , die getragen war von der besten
Zuversicht für einen glänzenden Sieg de, Deutsche» Waffen und eine «

glorreichen Frieden , gegen 11 Uhr geschlossen .
£ Rabatt -Sparverein . Es sei auch an dies« Stelle auf die erfolgt«

Verlosung der ersten Gutscheine vom Jahre 1915 vorgenannten Verew »
aufmerksam gemacht und auf die diesbezügliche Annonce in vorliegender
Nummer hingewiesen .

e- Gesellschaft für soziale Hygiene . Für die morgen , Sonntag , Ä
Januar , nachmittags 3 Uhr , im großen Rathaussaal hier stattfindende
Gründungsoersammlung für eine badische Gesellschaft für soziale Hygiene
zeigt fich ein ungewöhnlich großes Interesse . Es find bereit » zahlreiche
Anmeldungen zum Beitritt für die neue Gesellschaft eingegangen ; befmr-
ders aus Kreisen der Aerzte und der Verwaltungsbeamten . Alle Pro -

fessoren der Hygiene in Heidelberg und Freiburg sind der Gesellschaft Mr

getreten . In der Versammlung wird « in Vortrag stattfinden über die

sozialhygienischen Aufgaben nach dem Kriege , sowie über die Ziele der
neu zu gründenden Gesellschaft : daran soll stch ein « Aussprach « «* •

schließen.
=}= Im Colosseum beginnt morgen . Sonntag , den 16. Januar ,

mit zwei Vorstellungen ein vollständig neues , erstklassiges Epeziak »

tätenprogramm . Eine besondere Anziehungskraft dürfte das Gast
spiel des Reuß . Hofkünstlers Karl Scherber und dessen Gemahlin aus
üben , die mit ihrem Un -iversalakt die Aufmerksamkeit des hiesigen
Publikums auf fich lenken werden . Von den andern Künstlern , deren
Auftreten aus der heutigen Anzeige ersichtlich ist , sollen noch genannt
sein , der hier beliebte sächsische Komiker Hans Girardet , sowie der

große militärisch - humoristische Musikal -Akt von Lora , gen . „Die Zinn -
soldaten " . Am Montag , den 17. Januar , sowie die folgende » Tage
findet jeweils abends 8 Uhr Vorstellung statt .

8 Ei » Kaminbrand entstand gestern nachmittag S% Uhr in einem
Hause der Herrenstraße hier . Das Feuer konnte dnrch ein Mitgkkd
der freiwilligen Feuerwehr gelöscht werden .

8 Verhaftet wurden : ein vom Amtsanwalt i» Altkirch wegen Unten»
schlagung ausgeschriebener Reisender aus Oberpechbach , eine Kellneri »
aus Eningen wegen Diebstahls , eine verh . Einkaffiererin aus Thalheim
wegen Hehlerei , sowie zwei Hausburschen aus Dietlingen , welch« ihre »
Arbeitgeber hier in letzter Zeit fortgesetzt Waren von größerem SBtritt
entwendeten

Aus dem Karlsruher Konzertlebe « .
# Karlsruhe , 15. Jan . Die Baseler GeigeiMnftlerin Anna Heg »

ner gehört zu jenen charaktervollen Erscheinungen , die unverwechselbar
mit anderen , im scharfen Eigenlichte leuchten und einen festen Platz i»
der Wertschätzung und Erinnerung einnehmen . Anna Hegner hat nebe »
der temperamentvollen Kraft ein sorgsam gepflegtes , auf gute musikalisch«
Erziehung hinweisendes Stilgefühl , das den Strom dämmt , ihn dann »
aber nur umso stärker macht . So ist sie eine ebenso gefühlstiefe und

geistvolle Jnterpretin für Beethoven , Bach . Mozart , wie für den zarte « ,
neuromantischen Mystiker Julius Weismann , unseren angesehene »
und geschätzten badischen Komponisten . Mit ihm zusammen spielte sie
die „Kreutzer -Sonate " in wundervollem Aufbau . Mozarts taufrisches
Violinkonzert A -Dur mit entzückendem Ausdruck (im herrlichen Adagio
auch voll Tiefe ) und ferner Julius Weismanns Variationen und Fuge
über ein altes „Ave Maria "

, ein Werk voll gedämpften Lichts und doch

stark flutenden Lebens . Weismann zeigte am Flügel wieder seine her -

vorragende Begleitkunst . Anna Hegner trug auf der Violine allein da»

Präludium und die Fuge aus der 1 . Sonate E -Dur von Bach mit großem
Ton und steigerungsreicher Gliederung vor . Beiden Künstlern wurde

lebhafter Beifall gespendet .
Der Kammermusik -Abend , einem wohltätigen Zwecke gewidmet , war

recht gut besucht. Auch das Großherzogspaar wohnte dem Kon ,

zerte bei und zog nach Schluß die Veranstalter in «in längeres Gespräch .

Vergnügungs - und Vsreins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe» .)

Sonntag , den 16 . Januar 1916 .

Festhalle . 4 Uhr Konzert der Kapelle 3 . Landst .-Jnf .-Ers .-Batl .

Fußballoerein . 2V* Uhr Kriegskunde ,
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Schwarzwaldverein . Wanderung , Abfahrt 7 .10 und 3 .52 Uhr .

Oas Bankhau «

Veit L. Hamburger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Banklach einschlagenden
Geschäfte.

Wetterbericht des ZentralSur . f. Meteorologie «. Hydrographie .

Voraussichtliche Witterung am 16. Januar : meist trüb . Nieder¬

schläge . etwas wärmer .

Wetterbericht vom Schwarztvald.
= Herrenwies . 15. Jan . 20 Zentimeter Schnee ; 3 Grad Käwei

Skibahn gut .

Kurhaus Hundsbach - Biberach . ca . t Std . v . d . tzornisar . . in 780 tn

Höbe ü . d . M . , v . Murgtalbahnst . Raumunzach i . 2 et . cur Pracht . 23«

durch Wald . d . Mass . entl . zu erreich ., bietet Liebb . v Winterfp . u. Km>

bedürftigen angenehm . Aufenth . bei bill . Preisen . ^Telepbon . . (öl ^ «

Schneehöhe 30 Zentimeter bei 3 Grad R . Kalte .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
10 Seiten mit Unterhaltungsblatt Nr . 6 .

as llnterhaltungsblatt enthält :

„Winterkrieg im Ortler - und Karstgebiet .
" (Mt Abbildungen .) - *

„Der Lowcen .
" (Mit Abbildungen .) — „Zur Kriegszeit um dtf

Welt .
" (Fortsetzung .) — „Französische Gefangene vom Hartmanni ^ '

weilerkopf .
" (Mit Abbildung .) . .Kriegs - AUer .' - ' " — „ Kriegs

Humor ." — „Rätselecke/
'
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Bei Verlangen meiner Marke, der echten

„ Kaiser Wilhelm - Zigarette "
Karlsruher Zigarettenfabrik

von 2 bis 5 Pfg.
bitte ich auf

die Firma
zu achten , da dieselbe

nachgeahmt wird. 321

Sängervereinigang Karlsruhe.
*"

I . Chorprobe
zur Saiserfeier der Bürgerschaft findet statt :

Montag , 17. Januar , abends 87 2 Uhr
tat Jiederhalle-Lokal ( Kaiserpassage ). 622

Wir bitte» ttm vollzählige» Erscheinen der Herren Sänger .
Der geschäftSleitende Borstand.

Allseum Karlsruhe e. v.
Montag, den 17 . Januar , abends 8 1/. Uhr :

Lieder -Abend
VOM

Fräulein Maria Mona von Goetz
Konzertsäneerin , Berlin

für <fie Mitglieder des Museums und deren Angehörige
(5 19 der Satzung ) Abgabe der notwendigen Eintritts¬
karteil noch Montag , den 17 . Janaar , von 10— I and
5—6 Uhr, im Sekretariat Kaiserstraße 90. II. 576

Der Vorstand .

ebrautiismusler,
und Warenzeichen

raunrW.oenD?rlel a-Iuanzlcrl
tu 3a- and Ausland

Wohl H Scöimd
G. m. b 5.

11. B., holseretr.89 • TefeJ .236.

I I

für Nähen und Zuschneiden .
Die Wiener Zuschneide - Akademie
- --------------- Karlstraße 49 a = == ==

veranstaltet wie alljährlich, so auch dieses Jahr am 1. Febr.
beginnend für hiesige und ausw . Schülerinnen einen Tag- und
Abend - Freikars Im Nähen und Zuschneiden, wo jeder Ge¬
schmacksrichtung gedient wird u. die Damen für sich arbeiten.

Im verflossenen Jahre beteiligten sich 48 Damen an
diesem Kurs .

Die Ausbildung umfaßt Zuschneiden und Nähen von
Damen-, Kinder- (auch Knaben ) Kleider . Mäntel etc ., sowie
Aenderungen u. Umarbeiten schon getragener Kleidungsstücke.

Rechtzeitige Anmeldung erbeten . B1820

Frische Sendungen eingetroffen in

Orangen , Aepfeln,
Birnen , Citronen .
Süddeutsche Obstgesellschast ,

Kaiser" ? . :?4 (ncl). Hotel (StEpring ).

Kaiserstuhlweine
• Beste Bezugsquelle •

L .Bastiän
Endingen -Kaiserstühl ( Bad )

Triniii BpieMn !
Vorzügliche, goldklare Qualität

a Liter 22® Pf.
offeriert Kelterei A . Moser ,

Ottersweier (Baden ;. « ,«a*

so lange
84.3.3

Stedspiebel igelbej
per Liter 80 Pfg . ; Postkolli je 7.50
frei gegen Nachnahme,

*
Vorrat reicht .
C. Frohmüller .

Karlsruhe t. B .
Gelbfleischige

Kshlraben,
200 Ztr., verkauft per Ztr. 2.90 Jt
ab Station 130a .8.2

Hermann Aberle ,
Landesproduktengeschäft,

Hornberg .

Ich habe aus meinem Lager eine Partie

Damen-Stiefel und Halbschuhe
darunter= iVlarlce Vera =

aussortiert und verkaufe solche , um damit zu räumen, wie folgt :

Damen - Stiefel
Serie I Mk. 15 . 50 netto Serie II Mk. 11 . 50 netto

Damen -Schuhe
Serie I Mk 15 . 50 netto Serie II Mk 11 . 50 netto

Verkauf nur gegen bar* — Keine Auswahlen . — Kein Umtausch .

Loew - Hölzle ,
Kaiserstrasse 187 . 642 .3.1

Danksagung .

Eine Anaahl

Trommeln
in verschiedenen Grössen
verkauft zu billigen Aus-

nahmepreisen
Odeon - Haus

Karlsruhe 661
Kaiserstraße 187 .

» er löschte ÄÄ *
U
;

lernen? Günstige Gelegenh geboten.
Angebote unter Nr. BB1812 an die Ge¬
schäftsstelle d. »Bad. Tresse" erb . 3.1

Nachhülse
für Untersekundaner des Reform-
Realgymnasiumsgesucht . Angebote
unter Nr . B1711 an die Geschäfts .
stelle der »Bad . Presse " erbet . 3.2

/u kaufen gesucht
Eine gebrauchte, guterhaltene

Waschmaschine
wird zu kaufen gesucht. Angebote
unter Nr . B1787 an die Geschäfts -
itelle der .Bad. Presse "

Gesucht wird eine B1591
Browning - Pistole .
23 Recker . Sumboldtstr. 37, II.

Zn kaufen gesucht : gebrauchter
>rwan, Linoleum . Gardinen ,

^ aleriestangen . noch gut erhalten .
Angebote unter Nr . ®1 ' 84 an die
ffiefaHifteftefle der „Bad . Preise

Geincht für sofort ein guterhalt
Gummimantel

für 16jähr . Burschen . Angebote m t
Preisang . unter Nr. B1789 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse" erb.

30 Meter Drahtgttter
!>i kaufen gesucht .
Breitestr . 147 . Heck.

Beiertheim .
B1786

nsü
Kontroll -Kasse

auch für Wirtschaft geeignet , günstig
zu verkaufen . „ /

Angebote mit . ©1268. an bte Ge-
schäftsstelle der ..Bad . Presse.

" 3.3
( iebrauchtc

wapmißassepfefepßfter
für Verbinduiiji mit einer Küchenherd
schlänge oder Zentralheizung zu ver¬
kaufen. N&heres Hebelstr . 3. Ü226 *

Ha«s»ttkws
Das der verstorbenen Fräulein

Luise Gerstner gehörige Haus

NeOniMabe KZ ,
soll freihändig verkauft

Yi .M tTr werden. Dasselbe eignets l! sich infolge seiner gün-
stigen Lage insbesondere
fjjx einen Arzt oder

Rechtsanwalt und wird zu außer -
gewöhnlich billligem Preis abge-
geben .

Reflektanten wollen sich an den
Unterzeichneten wenden, welcher
über PreiS und Kaufbedingungen ,
sowie wegen Einsicht des Grnnd -
stücks bereitwilligst Auskunft erteilt .

Der Testamentsvollstrecker:
M Flegeuheimer,

Friedrichsvlatz 1 .
131T0* Eingang Ritterstraße .

Zu verkaufen
ein vollständiges
(Bettstelle eisen ) und eine Wasch-
kommode mit Marmorplatte . B ! 810

Morgenstr . Li», part . . Berner .
Billig zn verkaufen : Roßhaar -

zupfmaschine, starker Handwagen.
?virmaschild, alles gut erhalten . —
Näheres Winterstrane 2 . St .
rechts. B1788

Nähmaschine
vor - und rückwärtsnahend . stickend,
stopfend , wie neu . mit Garantie
billigst zu verkauf. llhlnndsir . 20 , IL
Auch Sonntag ? anzusehen. B1685

iridi neues Äiftolliim
ist wegen Trauerfall zu verkaufen.

Zu erfragen BI793
Jttrfcl ilt . 1 . gluck , linfj -.

2 "•
sehr gut erhalten , zu verkaufen.
B1778 Rintheimerstr . L . IV .
2 lind zu verkaufen,

ylvgvl ! Näher . Wirtschaft
,
' ZährillgerL!öwcu",EckeZähr>nger-
und Ndleritraße . B17S4

Neumann , zurzeit Stabsarzt )
(Weihnachtsgabe) 100 Ji , Gebr . Hagenauer 200 Ji , „Z .

" 100 Ji ,

f57. Lifte.)
Für die Uutcrstützung von Familien »um Kriegsdienst einberufener

Wehrpflichtiger sind au Geldgaben bei Mitgliedern deS Stadtrats und
bei Stadtverordneten in der Zeit vom 13. bis 3L Dezember 1915
weiter eingegangen von : Cäcilie Mäher SO Jl , Eleonore u. Annaliese
Schnurmann (überreicht durch deren Pormund , Herrn Nervenarzt Dr .

6000 M , Geh. Rat Dr ^ Karl Glockner
. .. . . a»

brikdir. Dr . Döderlein (weit. Ga6e) 30 Jt , Prof . Askenasy 20 Jt , ber
Akt.-Ges . Badenia (w . G. ) 10 Ji , Frau Elis . Fel» 10 Frau von
Renz (w . G.) 15 Jt , Kaufm . Karl Fishel (w . G . ) SO Jl , Ungenannt
160 Ji , Ungenannt 2 M 50 ^ , H . B. 20 Jt , Frau Hauptl . Fr . Schneider
Wwe . (w . G.) 10 Jl , Priv . Zeumer (w . G . ) 50 A , Rich . Graebcner
( 17. Gabe) 26 Jt . Ferner sind eingegangen bei : der Rhein . Kreditbank
hier von : Ungenannt 6 Jl , Frl . Gertrud Baumüller 10 Jt , Fr . L. G.
10 Jl , Dr . H . Hausrath (f. Dez.) 30 Jt , Bauinsp . Diehl (w. G. ) 10 Jl ,
Hofrat Dr . Trotz (f . Dez.) 26 M , Frau Natalie Platz 20 JL , Frau S .
Meher- Kageneck 40 Jl . Geb . O .-Baurat Weinbrenner (f . De.; . ) 50 Jl ,
Frau Hel . Arnold 50 JL , Adolf Wiedmann (w . G . ) 20 JL . Geh . Hofrat
Disteli 100 Jt , Hauptm . BahlS ( w . G.) 300 JL , Frau Prof . Krabbes
(w. G . ) 100 Jl , Fin . -Rat Hauser (w . G . ) 50 Jl , Frau Hugo Kuntz 10 Jl ,' m m ~ lann (f.

Orden -Major von Frisching (f. Dez .) 50Jl , Prof . HanS von Volkmann (f.~
_

" " " ~
l. Ellstätter Wwe. (f. Dez. ) 10 Jl , Prof . H .

'
stein (monatt . G .) 50 Jl , Notar Dr . Schwarzschild (f. Dez.) 50 Jl ,
Dez .) 30 Jl , Frau
Wirkl. Geh . Rat R . von Chelius 100 M , Frau Robert Hiller (w . G .)" " ' ~ ~ ~ | , Jos .

'
f

" "
ingärtner 50 Jt , Ar . med . T . Cr IWW ^ W

L . -Ger .-Dir . Dr . Obkirch ür 25 Jt , Geh . Hofrat Haid (w . G .) 109 Jl .

30 Jt , L . -Ger . -Rat Mornhinwcg 15 M
Helene Weingärtner 50 Jt

— D ~ . .. . Sautier 100 A , Frau
Dr . med . T . Cramer (w . G . ) 1000 Jt

Prof . Dr . L . Arnsperger (Weihnachtsgabe) 100 Jt , Stabsarzt Dr . Karl
Bukofzer 30 JL, Emma Wild 20 Jl . L.-Ger .-Rat Baumgartner 100 Jl ,
O.-L .-Ger .- Rat Neckel (mon. G . ) 100 Jt , Konsul E . Regensburger tw .
G.) 500 Jl ; der Badischen Bank von : Frau S . Hugo Wwe . (w . G .)
20 Jl , Baronin von Monteton (w . G .) 50 Jt , Geh . Hofrat Dr . A .
Benckiser ( w . G . ^ 200 <.%, General d . Ins . . Generaladj . Karl Dürr , Erz .
(w . G . ) 100 Jl , Geh . O . -Fin .-Rat Kramer (w. G . ) 50 Jl , Fin . - Min . Dr .
Rheinboldt . Exz . ( w . G . ) 100 Jt , M . S . ( w . G . ) 5 Jt , Staatsrat Dr .
Kühn (w . G . ) 50 Jt , H. S . (w . G .) 50 Jl , ® . Kundt (w . G . ) 10 M , Frau
v . Bauer ( w. G . ) 50 Jl , Stadtpfarrer a. D . O . Brückner iw . G .) 100 Jl ;
dem Bankhaus Seit L . Homburger von : C. A . 30 Jl , Frau Priv . Munß
lWeihnachtsgabe) 100 Jt . Baurat E . Bischofs (Monatsbeitr . ) 100 Jt ,
Frau Dr . Paul Homburger ^500 M , Frl . Hunkele (w . G . ) 20 Jt>,
Friedrich Blaue (w . G .) 100 Jt , I . Kirsner iw . G .) 100 Jl , Äom . -Rat
Fritz Homburger (w . G .) 2000 Jt , Geh. Rat Dr . Krazer (w. G . » 100^k' ,
Frau Hel . Dittler (Weihnachtsgabe) 50 Jl Geh . Rat Sckweickhard
iw . G . ) 30 Ji , Frmi E. G. 50 . k ; der Südd . Diskontogesellschaft von :
Rechisanw. Dr . Hugo Schräg (17. Rate ) 30 Jt ; dem Bankhaus Heinr .
Müller von : Med .-Rat Bahr (w. G .) 30 M , Bahumstr . Krämer (w . G .)
10 M , E . H . 20 Jt , Rechtsanw. Dr . Ludw. Schneider 100 . U , Frl .
Elise Dölter 20 Jl , der Gesellsch. „Bärenzwinger " (w . G . ) 200 H ;
der Bercinsbank hier von : Bankdir . Peter (w . G . ) 50 Jl . E . S . 25 Jl ,
Uhrmacher Emil Feitzkohl 50 JL Dr . Eduard Ihm (w . G . ) 50>L ,
Wilh. Betsch (monatl . G .) 40 M ; dem Bankhaus ©öl» von : Oberrev .
A. Henninger 10 Jl , Frl . Hcnninger in Aeschi (Schweiz ) 10 Ji , llnje -
nannt 50 J( ; dem Bankhaus Straub n . (5 ° . hier von : Maior Hrlbsch
(w . G . ) 300 JH, Geh . Rat Elbs iw . G .) 50 M, Frau Füchter hier 25 M ,
Frau Geh . Rat Heß Wwe . 20 Ji ; dem Bankhaus 81fr . Seeliginann
n . Co . von : Archt . H . Betzel 50 Jl ; der Stadtkasse von : Kassier Stein
10 J/ , Geb . Behr iw . G . ) 40 Jl , Ädolf Lindenlaub 20 Jt , Jos . Bürkle
10 Jl , Rechtsanw. Matheis iw . G 100 Jl , Oberbürgermeister Siegrist
(f. Dez. ) 50 Jt , Stadtrat Dr . Friedr . Weill (w . G .) 200 Jt , Stadtrat u .
Hoflieieraut Friedr . Bios iw . G . ) 50 Ji , der Badischen Bank ( f . Dez.)
200 Jt , Staatsmiu . Dr . Frhr . von Dusch , Erz . ( f. Dez.) 100 Jt , Geh.
Rat Müller (w . G . ) 50 M . O .-Jnsp . Adolf Reime (w . G .) 100 Jl ,
Jak . Glotzer 0» . G .) 3 Forstrat Eichhorn (w . G .) 50 Jl , Bürger
meister Dr . Sorstmann (monatl . G .) 50 Jl , der Karlsruher chem . Ge
sellschaft 50 Jl , Jng . H . Schirmer iw . G .) 5 Jl , Frau L . R . 10 Jt ,
Frl . Rosa Hügel 5 M , E . K . 20 Jl , Oberstleutn . Otto Rau (überreicht
durch Präs . Dr . Uibel ) 50 Jt , M . .St . 10 Ji , Frau Rittmstr . L . Benckiser
100 Jl . Magnus Schieß (w . G .) 5 Ji , N . Löwenstei » (monatl . Beitr .)
10 Jt , gro ' : Lina Pfeifer 10 M, Frau A . Eifas , im Namen der Hin-
terbl . der iLeop . Ettluiger Wwe . zum Andenke » an den 20. Dez.

50 Jl , Frau H . Schölte (f. Dez.) 15 Jt , I . LiepmannSsohn (Rechn .>
Nachl . ) 3 Jt , Prof . Höß 10 Jl , den Arbeitern der Fcr. Mees u . Löwc
15 Jl , Jak . Löwc 15 Jl , Adolf Schmieder 500 JL , dem Gr . Finanzan «
(Geldfund ) 3 ,ä , Krawutschke iw . G . ) 3 JL Frau E . Printz (f. Dez.)• - • • • im Jl . in . E .

- - — "

Dietz (w . G . ) 100 Jl , Dir . Carl Forst (f. Dez. ) 100 Ji , Ungenannt
300 A , Frau Mina Pfeifer 10 Jt , den Beamten de? Res .-Lazarett?
30 Jt , B . B . (w . G .) 5 Jt , einem „Altkarlsruher "

, Erlös einer 4%
Freib . Stadtobligation , 916 M .

"
, Fabrikant Albert Mändle (f . Dez.)

15 Jl , Louis Maier ff. Dez. ) 20 M , der Karlsr. Pars . , u . Toilette-
seifenfabrik F . Wolff u . Sohn (f. Dez. ) 250 M , Prot . S . Reichenberger
(f. Dez.) 10 Jl , Jung 10 Jt . , Prof . Widmer (w . G . ) 50 M , Tapezier¬
meister Ludw. Morlock iw . G . ) 5 Jl , Ludw. Kirsch (w . G . ) 25 Jt , Staats¬
rat Roth (w . G . ) 100 JL . Ernst Blum (Gebühr als Schiedsmann ) 6 Jl ;
Betrag einer Wette 5 Jl , Mar Elsasser 50 Jt , dem Bachverein, teilw.
Erlös aus seinem Konzert IVO Jl , den Beamten und Angestellten de?
Krankenkassenverbandes 101 Jl .

Im Moonat Dezember wurden im Stadtteil Rüppurr gespendet
229 Ji 50 ^ .

Im Wege freiwilliger Gehalt -? abzügr (je hälftig für das Rotr
Kreuz und die Familieuunterstiitzung bestimmt^ gingen im Monat
Dezember ei» von : Reichsbeamten 518 M 50 .^ , Staatsbeamten 6896,# ,
Lehrern ( einschl. Mittelschulen) 2667 Jl 30 A , städtischen Beamten
1645 Jt , zusammen 11726 JL 80 -A .

Ferner gingen vo » nachstehenden Firmen und Personen für
Dezember als fortlaufende monatliche Spenden ein von : N . A .
Ädler 50 M , Badische Lederwerke 50 Jt , £ . I . Ettlinger 100 Jl ,
Stefan Gärtner 100 Jl , Geschw. Knops 500 Ji , Gebr . Hensel 100 Jl ,
Gebr . Leichtlin 100 Jl , Loeb u . Co . 150 Jl , Brauercigescllsch. S . Mo»

F . Seneca . Eisengießerei 50 Jl , Hermann Tietz 500 K . H . Wimpl »
heimer 300 Freund u. Strauß 50 Jt , Geschw . Gutmann 25 •*' ,
Maschinenbaugesellsch . Karlsruhe 250 Jt , Ludwig Ettlingcr 40 JL , Wal
der u . Rank lOOJf!, H . Fuchs Söhne 150-# . Kom .-Rat Karl Junker 50,4!,
Wirkl. Geb . Rat Dr . Bürklin 300 Ji , Frau Berta Ellstätter 20 Jt ,
I . Würzburger , I . Henle Nach) . 30 Jl , Joh . Schlaile 30 Jt , Buch¬
druckereives . F . Thiergarten 100 JL, Paul Eduard Küter , Großh . Hofl.
50 Jl , K . L . Stern u . Sohn 50 M , Bernhard Würzburger 50 Jl ,
Emil Weill 20 Ji , Neu u. Hirsch 30 Jf , Kom, -Rat Friedr . Hoepfner
100 M , Vogel u. Schnurmann 150 Jl , Rhein . Asphalt- und Zement»
plattensabrik G . m . b . H . 50 Jt .

Mit den bereits veröffentlichten Beträgen sind nunmehr gespendet
worden insgesamt rund 741298 Ji .

Für Hinterbliebene Gefallener wurden im Monat Dezember ge.
fpendet von : Maior von Bulmerincg (w . G .) 50 Jt , Frau Jak . Wesel
( f . Dez .) 10 M , Frau Pfarrer Roth Wwe . (überreicht durch Bankhaus
Gtruuc- u . Co . ) 10 M . Insgesamt sind nunmehr eingegangen
5919 Jt 46 -S .

Wir danken hierfür herzlich und Vitien um weitere Spenden !
Karlsruhe , de« 12 . Januar 1910. 57S

Stadtrat .
'Wss € h -

kLessel
| als (Srtaft für Kupferkesscl

liefern : -
Emil Schmitt & Cons. .

Karlsruhe .
I | ! Ab 1 . Febr . treten Preis -
| j | aufschlage ein.

Bei auswärtigen Bestel¬
lungen sind die äußeren S^ahe

j anzugeben. 638

laSfitfiijüiirai
osfen , i» jedemQuantum , noch
billig abzugetic » . 13488 ^
Chem. Fabr . F . Menzer, -

K Karlsruhe i . B .

Für 3 monatliche? 5kind ( Mädchen )
me

Jc
n

AHspiwettern
gesucht, am liebsrsu nack auswärts .
Angebote unter Nr . B1795 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse" .

u. elektr. Lichtbäder
für Herren und

Damen im
ununterbrochen den ganzen

Tag geöffnet .
ISM»



Kette S. Dadifche Ureffe . Avendbltttt . Samstag , de « « i. Ianvar INI «. Ux 24 .

Siatt besonderer Anzeige.
Den Heldentod erlitt bei einem Sturm¬

angriff am 9. ds. Mts . unser lieber Sohn,
Bruder, Neffe und Vetter

Bankbeamter und cand. jur.
Grenadier Im L bad . Letb-Grenad-Begt. Nr. 109 .

In tiefer Trauer :

Ludwig Burckhardt, Bäckermeisler
und Familie .

Karlsruhe , den 15 . Januar 1916.
Akademiestrasse 41 . 347

Am 11 Januar 1916 fiel bei einem Sturmangriff
unser innigstgeliebter Sohn , Bruder Onkel , Schwa¬
ger . Neffe und Bräutigam

der Unteroffizier der Reserve

A!bert Mayer
11 . Komp . 1 . bad . Leib-Gren .-Regt . Nr. 109

Inhaber der badischen Verdienstmedaille.
In tiefer Traner :

Karl Mayer , Schaffner.
Kath . Mayer , geb. Martin . B1791
Anna Kilian, geb . Mayer .
Karl Mayer , Grenadier , z. Zt Karlsruhe.
Julius Kilian, Unteroffizier, z , Zt . Karlsruhe.
Anna Geiger , Braut.

Karlsruhe -Heidelberg , den 15. Januar 1916.

Todes -Anzeige .
Qott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen

lieben Gatten . uiisern treubesorgten Vater ,
Schwiegervater und Großvater

Johann Kratt
Freitag abend 7 Uhr nach kurzer , schwerer Krank¬
heit zu sich zn rufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Marie Kraft , geb. Feigel -
Karlsruhe , 15 . Januar 1916 . 646
Die Beerdigung findet Montag , den 17 . Jan .,

vormittags 10 Uhr . von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Scheffelstraße 61 , II .

Todes =Anzeige .
Nach Gottes unerforschlichem Ratschlus ist heute nacht H* 1 Uhr unser

geliebter, treubesorgter Gatte, Vater und Schwiegervater

Adolf Martin
Postsekretär u. Telegraphenzeugamtsvorstehera. D.

Mitkämpfer der Feldzüge 1866 und 1870—71
Teilnehmer an der Kaiserproklamafion zu Versailles
Ritter des eisernen Kreuzes und anderer hoher Orden

nach längerem Leiden im Alter von 74 Jahren sanft entschlafen.
In tiefem Schmerz:

Frau Agnes Martin , geb. Eberle .
Adolf Martin , Privatgelehrter,

Leutnant d . Res., z . Zt . b . II . Ers -Bat. 109 .
Dr. phll. Wilh . Martin , z. Zt im Felde.

Karlsruhe , 15 . Januar 1916. Margarete Martin , geb. Hallbauer .

Die Beerdigung findet am Montag , den 17. Januar , nachmittags 1 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Hirschstraße 67. 645

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem Hin¬
scheiden meines lieben Mannes , unseres unvergeßlichen Bruders
und Onkels

Wilhelm Wörner
Alt-Rebstockwirt

sagen wir unsem verbindlichsten Dank . Besonderen Dank dem
Hochw . Herrn Pfarrkurat Jäger für die tröstenden Kranken¬
besuche , den ehrwürdigen Krankenschwestern für die liebevolle
Pflege, den Militärvereinen Varnhalt und Gattenbach , dem Ge¬
sangverein „ Iberg" für die dem Verstorbenen erwiesene letzte
Ehre , Herrn Bürgermeister Oser namens des Gemeinderats , für
die schönen Worte und Kranzniederlegung am Grabe, desgleichen
auch Herrn Militärvereinsvorstand Bayer für den schönen Nach¬
ruf und Kranzwidmung . Ebenso herzlichen Dank für die zahl¬
reiche Leichenbegleitung .

Allen ein herzL Vergelt's Gott.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Wilhelm Wörner Ww .
■Varnhalt , den 13. Januar 1916. 148a

Trauerbriese werden rasch und billig angefertigt in der
Druckerei der „Badischen Presse".

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme anlässlich des Hineeheidens meines
lieben Mannes, unseres treubesorgten Vaters,
Schwiegervaters und Grossvaters

Joh . Gilbert
Hauptlehrer a. D.

sprechen wir nnsern tiefgefühlten Dank ans .
Im Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen :

Susanna Gilbert ttilwe, s* miier.
Karlsruhe , Januar 1916 . B1836

Danksagung .
Für die Bielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

schweren Verluste unseres Neben Kindes

Ottiii ©
sowie für die zahlreichen Kranzspenden sprechen wir allen
Verwandten und Bekannten herzlichen Dank aus . Besonders
danken wir ihrer Lehrerin und den lieben Mitschülerinnen
für die zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhestätte . Herz »
lichen Dank auch Herrn Stadtpfarrer Weidemeier für seine
trostreichen Worte um die teure Entschlafene .

Di « trauernden Hinterbliebenen :
2W790 Reinhold Fischer und Frau .

iman finden beste Auf -
nähme und Pflege .

Bad im Hause . Priv . - Heb . Frau
Rühr i nsrer , Knittlinaen bei
Bretten . B3373S .14. 19

i . | | übernimmt Bügelnj^IftlilCill u . Flicken der Wasche
in und außer dem Hause . Ange -
böte unter Nr . SÖ1816 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse " .

Artillerie-

Slirtra
Karlsruhe .

Den Kameraden die trau »
rigeMitteilungvondem Hin -
scheiden unseres langjährigen
Mitgliedes , des
Kriegsveterane « v . 1870/71

Wilhelm Rösch .
Beerdigung : Montag , den

17. Januar , nachm . l ' /^ Uhr .
Um zahlreiche Beteiligung
zum Leichenbegängnisse wer -
den die Kameraden ersucht .
662 Der Vorstand .

T»i>es -Anzche.
Heute früh 6 Uhr ent -

schlief sanft unser lieber
Vater , Großvater und
Onkel S31823

Photograph .
Sie trauernden HiDterMiston.

[ Karlsruhe , d . 16. Jan . 1916 |
Luise nstr . 18.

Beerdigung Montag 1I<2 \
Uhr .

lliü!
^ und deren Folgen

belonders nach operativen Eingriffen , Verwundungen , lang andauernden Ellerungen ,
Erlehöpfungszultanden , Neuralgien ulw. werden durch Trinkkur mii

LEVICO
Schwachwasser Starkwasser

mit fidierem und dauerndem Erfolge bekämpft.
Bei der geringen Tagesdofis von 1 —5 Eßlöffeln Levicowasser gestaltet lieh die

Kur, belonders im Verhältnis zum Erlolg, lehr billig.
Ohne Störung der Lebensweile leicht zu nehmen .
Körpergewichlszunahme und Vermehrung der roten Blutkörper nach kurzer Zeit.

Verordr fiyng durch die üerzte .
Levico - Velriolo - Heilquellen G. m . b . H .

Levico - Tirol - OssJerreic .i .

Altpapier zur freien Berwen -
dung der Käufer auf Meistgebot
abzugeben etwa 25 000 kg Abrech,
nungen . 2000 kg Bücher mit Deckel
iDruckpapiers . 2000 ksr Zeitungen .
Preisangebote , verschlossen, mit
entsprechender Aufschrist bis 5.
Februar d. I ., vorm . 10 Uhr , an
uns einzusenden , woselbst auch
Bedingungen erhältlich . 637

Karlsruhe , den 13. Januar 1916.
Rechnungsbureau Großh . General¬
direktion der Bad . StaatSeisew »

bahnen .

^U» ilanzen .
V ^ ücherabschlüsse .

iicher -Nevisione «
übern , zu mäß . Preis langj . Fachm .
Empf . v . staatl . Beb . u . d . Industrie .

Anfragen unter Nr . B1836 an die
Geschäftsst . der . Päd . Presse "

. 2.1

Nur diesen Fustlavven <Patent
Leonbnrdt ) v .unseren
Braven al » einzig
bewährt erklärt . -

(Stein Verrutschen
unterm Strumpf ).
Wo nicht erbältlich
>ibt ad : die Fnbrii

Godesberg Rd .
10 Paar 2WL » .
franko <warmer Bi¬

ber >. — Ausschneiden ! B88491

Apotheker Welbhäusers (ges. gesch.)
T « fcl Ct JOl - Tabletten
mild, schmerzlos u . sicher wirkend «Abführ¬
ung Blutreinigungsmittel . Preis Jt 1.30.

Alleinverkauf und Postversand für
Karlsruhe : GroBherzogl. Hofapotheke,
Kaiserstrafle 201. 61 6J

1
Weiße welcheHausselfe

pr . Pfund 27 1/, Pfennige
direkt ab Fabrik in hochfein . Zink¬
eimern . Sparsam im Gebrauch , vor¬
züglich für die Wäsche , da frei von
schädlichen Bestandteilen . Für alle

Zwecke im Haushalt geeignet .
Standige Nachbestellungen ,

in Zinkeimernvon 20 Pfd . Mk. 5 . 50
In Zinkeimernvon 40 Pfd . Mk. 11.—
in Hoizfäss.v.ca . 110Pfd . lnh . Mk.26 .—
per 100 Pfd , ab Station Altona gegen
Nachn . od . Vorein send . d . Betrages .
Nachn . p . EJmer u . Faß 80 Pfg . mehr .
Reuel 's Seifenindustrie
Hamburg - Langenfelde 52
Bitte um genaue Angabe d. Bahnstation.

Ehevermittlung
streng reell , diskret . B1801

Büro für Ebevermittlung
Frau Moresch ,

fiatferftrnfte 8fi . Karlsruhe i . B .

Heirat .
Fräulein . 26 Jahre , kath . , vom

Lande , mii 1000 M , später mehr ,
sucht mit einem Herrn mit fiche -
rem Verdienst zwecks Heirat in
Verbindung zu treten . Angebote
unter Nr . BI824 cm die Geschäfts -
stellen der ..Badischen Presse " .

Heirats-Gesuch.
Junger Witwer , kath . . mit 1 er»

wachs. Kind , mit größerem Ge -
schüft, wünscht mit Fräulein oder
Witwe gesetzten Alters , womöglich
vom Lande , zwecks Heirat bekannt
zu werden . Nichtanonyme Ange -
böte mit kurzer Angabe der Ver¬
hältnisse . unter Nr . B1818 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse "
erbeten . Verscbwiegenh . Ehrensache .

Beiräten . Jg . hübsche Kaufm, -
Witwe , mit ca . 50000 Mk. Vermög . ,
w . mit ält . Herrn , Geschäfts « , od.
Beamten , betr . bald . Heirat in Ver »
bind , treten,ebenso3j . vermög . Bür -
gerstöchter . Näh . d . Fr . Sesiler ,
Büro für Ehevermittlg . . B - Baden ,
Stahlbadstr . 1 . Gegr . 1884. Reell ,
diskret . » 1800

Bevor Sie kaufen
oder pachten , verlangen Sie kosten-
los das Spezial - Offerten - Blatt
„Vermiet - n . Verkams - Zentrale "

Frankfurter Hansakians .
Dasselbe enthält reichhaltigste

Auswahl in Haus - Grundstücken u.
Geschäften aller Art und an vielen
Plätzen . - 166a

Wirtschaft
gutgehend , in schöner Lage , auf
1 . April 1916 an kautionsfähigc
Wirtsleute zn verpachten .

Näheres II . Dosier Mölme .
Rastatt . 161a.5 .1

Gutes Restaurant
oder Gasthof wird zu pachten
gesucht . Kaution kann gestellt
werden . Angebote unter Nr . Ö1624
an dieGeschäktsst . d . „ Bad . Presse " .

verrichgWhms
zirka 7 ° l0 Rente , zur Schätzung zu
verkaufen . M . Busam . Sophien -
straße 1 !. B1831 2 .1

^ ReMenhaus
im Zentrum der Stadt , mit 3 und
4 Aimmerlvohiiung , ist umstände -
halber unter der Schätzung zn
verkaufen oder zu vertauschen .
Hhpotheke wird in Zahlung ge -
nommen / © 1834.2.1

iW . Sophienstr . 13 .

Aelteres Hans
zum Abbruch od . Umbau geeignet ,
sofort gesucht int Tausch gegen
ein neues , bess . Rentenhaus . B '°^

Jl . llusam , Sophienstr . 1U.
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Ar . 24 . Abendblatt . Somsinq , IR. Januar 1918. Dadifche Mreffe » «kette K .
Italienisc Greueltaten.

W.T ^ . Wien . 14 . Jan . <ius dem Kriegspressequartier wird ge¬
meldet : Grauenhaft empörend lauten die Berichte über die Gewalttätig -,
leiten , deren sich die Italiener in den „erlösten Gebieten " schuldig nta =
chen. Die Erschießung wehrloser Zivilpersonen beiderlei Geschlechtes obi.c
vorhergehende Untersuchung, die vielfach aufgrund von Proslriptions -
listen der Spionaze verdächtig werden , ist ein« regelmäßige Erscheinung.
Aus der langen Reihe dieser Justifikatiowen und anderen . Greueltaten
seien folgende besonders krasse Fälle hervorgehoben :

Der Pfarrer von Monfalcsne , Kren , ein Furlar .er von Geburt ,
morde verdächtigt, unter dem Kirchendoden ein Geheimtelephon benutzt
V haben und schon als Spion erschossen. Vorher war der Priester von
Soldaten auf einen Esel festgebunden und so lange auf dem Kirchenplohe
herumgejagt worden, bis er ohnmächtig wurde.

Abscheulich ist weiter die Hinrichtung von sieben Einwohnern von
Villesse . Diese Märtyrer wurden beschuldigt, eine Reiterstreiswache nie-
dergemacht zu haben . Ohne gerichtliches Verfahren , ja ohne überhaupt
die Beschuldigung zu prüfen, lieh ein italienischer Hauptmann die sieben
MSnner « schützen. Einer unglücklichen Frau , der man den Gatten und
den Sohn hingemordet hatte , wurde es oerboten, Trauer anzulegen . Dies
durfte sie erst tun , als sich die Schuldlosigkeit aller sieben Erschossenen
herausgestellt hatte . Die Haltlosigkeit der Beschuldigung geht schon dar
au « hervor , daß ja die Bevölkerung sofort nach dem Einmarsch der Jta
liener entwaffnet worden war , wobei ihr sogar die Messer abgenommen
wurden .

Diesem scheußlichen Verbrechen schließt sich die jetzt bekannt gewor
den« Massakrietung einer österreichisch -ungarischeu Patrouille wiird!
an Ende Juni streifte nachts eine zehn Mann starke österreichisch
ungarische Infanterie -Patrouille am Plateau zwischen Monfalcone und
Sagrado gegen die italienische Front . Dortselbst traf sie mit einer
weitaus stärkere » italienischen Patrouille zusammen. Nach kurzer Zeit
gegenseitiger Beschießung umzingelte die feindliche Patrouille die unsere
die . da sie bedeutend schwächer war , sich ergeben mußte. Nachdem un
I« e Patrouille entwaffnet worden war , wurde die Mannschaft in grau
samer Weise durch die Italiener massakriert, indem sie den Soldaten
mit dem Messer die Bäuche aufschlitzten und dann all« in diesem Zu
stände liegen ließen .

^ Mittrilimgen aus der Karlsruher Stadtratgßksn ?
vom 13 . Januar 1916 (Schluß ) .

Vhnmg . Der Direktor des Großh . Konservatoriums für
Musiki Herr Hofrat Professor Ordenstein , dankt für die Bc -
alückwünschung zu feinem Kl) . Geburtstag .

Kriegshilfe für Ostpreußen. Um den durch der. Einfall der
Russen so schwer geschädigten Bewohnern Ostpreußens in wirt -
schaftlicher , und kultureller Beziehung wieder aufzuhelfen , haben
sich allerwarts im deutschen Reiche kleinere oder größere Ver -
bände von Gemeinden gebildet , die sich zur Aufgabe setzen , in
Ergänzung der staatlichen Hilfsmaßnahmen bestimmten Bezir -
ken der geschädigten Lande ihre Hilfe und Obhut angedeihen zu
lassen , d . h . eine Art Patenschaft über sie zu übernehmen . Auch
für das Großherzogtum Baden soll eine derartige Organisation
geschaffen werden , die die Hilfeleistung für den Kreis Memel
zum Ziele hat . Der Stadtrat beschließt, dem zu diesem Zwecke
zu gründenden „Kriegshilfsverein Baden für den Kreis Memel "
als Mitglied beizutreten .

Gestaltung des Hochgcstades östlich Daxlandens . Im Jahre 191g
hat der Stadtrat auf Vorschlag des städtischen Tiefbauamts beschlossen ,
längs der Albniederung in Darlanden — von der ehemaligen Kreis -
strahe (jetzt Pfalzstrahe ) bis zur Daxlander Straße — auf dem Rande
des Hochgestades einen 3 Meter breiten Gehweg vorzusehen , wodei der
Gedanke an die Herstellung einer Fahrstraße lvegen der unverhältnis -
mäßig hohen Kosten , welche eine solche erfordern würden , fallen gelassen
wurde . Nachdem nun aber in den letzten Jahren große Mengen Erd -
Material an der Böschung abgelagert worden find und zufolge größerer
Neubauten in hiesiger Stadt in nächster Zeit weitere bedeutende Erd
Massen dort angeschüttet werden können , wird sich der frühere Plan der
Ausführung einer Fahrstraße entlang dem Hochgestade ohne außergewöhn -
lichen Kostenaufwand in Bälde ermöglichen lassen . Der Stadtrat be -
schließt in llebereinstimmung mit der Baukommission , dem vom Tief -
bauamt hierüber aufgestellten Entwurf grundsätzlich zuzustimmen , umso
mehr , als dadurch für späterhin eine sehr erwünschte unmittelbare Ver -
bindung für Fuhrwerke zwischen Pfalzstraße und Daxlander Straße
sowie dem Rheinhafengebiet geschaffen wird .

Baumanlage des Festplatzcs. Die Errichtung des Konzerthauses
und der Ausstellungshalle hat u . a . auch eine Aenderung der Baum -
anlagen auf dem Festplatzs zur Folge , Es fällt die Beseitigung einer

i Anzahl Bäume notwendig , für die an anderer Stelle Neuanpflanzungen
! stattfinden sollen. Die neue Baumanlage soll dergestalt angeordnet wer-

den, daß sich «in rechteckiger Platz mit dem Konzerthaus als West - und
i dem Ausstellungsgebäude als Nordwand ergibt . Für die Neuanlage

werden wsißblühende Roßkastanien gewählt .
Grundstückserwerb . Ein in das Erweiterungsgebie : des Rhein -

Hafens fallendes Grundstück in der Gewann „Berggärten " im Flächen -
maß von 1SS4 qm wird für die Stadtgemeinde käuflich erworben .

Abgabe städtischer Säle . Es werden überlassen : der Konzertsaal
de« neu«n Konzerthauses dem Großh. Hoforchester zu : Veranstaltung
eines Sinfonie - Konzertes für Mittwoch den 2. Februar d . I . , abends
8 Uhr , der klein« Festhallesaal der Freien Vereinigung Karlsruher
Künstler und Kunstfreunde „Heimatliche Kunstpslege"

zur Veranstaltung
einer Steinhaufen -Feier mit Lichtbildervortrag für Dienstag den 1. Fe -
bruar d. J „ abends 8 Uhr, und der große Rathaussaal dem Herrn Dr .
Fall -Schupp in München zur Abhaltung eines Vortrags über „Vulga -
rren " zugunsten des deutschen Hilfsausschusses für das Rote Kreuz in
Bulgarien für Montag den 7. Februar d . I . , abends 8V» Uhr.

Wirtschaftsgesuch. Das Gesuch des Bierbrauer - Johann Eberle um
Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb einer Schankwirtfchast mit
Branntweinschank in dem auf dem Grundstück Rintheim « ! Straße 59 zu
«rstellenden Neubau wird dem Großh. Bezirksamt mit einer gegen das
Gesuch eingekommenen Einsprach« unter Verneinung der Bedürfnisfrage
vorgelegt .

HmterdrehbSnke
neu oder gebraucht zu kaufen gesucht .

Rudolf Deus & Co . ° - mÄÄ n5

60 —70 % Ersparnis .
Neu, unjtelesen , komplett :

Romanbibiiothek 19CO u. früher 3 Mk.
Illustr . Welt
Land und Meer
de. do .

Guts Stunde
do. do .

Arena
Moderne Kunst
Germania, stallschreiberstr. 26/4.

1900 u . . 3 . .
1900 » . .. 3 . .
1913 u . .. 4 . .
1900 u . .. 3 ..
1914 u . .. 4 . .
1.913 n . .. 4 ..
1912 u . „ 5

ISerliu O , 'Miß

MzeiWjeöerMwe -te^ Ur -
breitung und dal en daher den besten
®Ät 9 M \\kn Resse"

MeMZmlir
hat sich verlausen . 659
Abzug . Veiertheimer - Allee 26 , IT.

Ziehungs -Listen
über die erfolgte

Verlosung
der roten Gutscheine

Fräulein
sucht Stelle als Büfettdame in rat
Restaurant ober Kaffee .

Angebote sind zu^ richten "31821
Atüriietitr 25. ^-tadt Dresden ' ,

Stelle -Gesuch .
V*V.(.frV^ W« f MU-V

das einer besseren Küche ^l . HauS -
halt vorstehen kann , sucht Stelle al »

vom •Jotire 1915
sind erschienen und liegen bei unserer Geschäftsstelle

PIT Waldstrele G
und bei unseren sämtlichen Mitgliedern zur Einsicht auf .

Gewinnbeträge , die am 1 . April d . J . nicht erhoben sind , werden
als verfallen betrachtet . .

Der Vorstertcä . 650

Kriegsgewinn - Steuer
Beratung nnd Berechnung .

Rheinische Treuhand -Gesellschaft A . - G.
M 6, 13 MANNHEIM Tel . 7155

523J Aktienkapital Mk . 1,500,000 . —

Fräulein od. Herr SS
im Maschinenschr . u . Stenogr . für das
Hüro ausbild . Angab. unt .Nr.B1813an d.
Geschäftes !. 6 . ..Bad. Presse " erb . 5.1

Wo
kann Fräulein (Waise ) gründlich
das Köchen erlerneu
Hilfe in der Haushaltung ? An ,
unt . SB1802 in der „ Bad . Presse .

I

Ii
au kaufen gesucht . Ausführliche
Ansahen erbeten an M . Busam .
Sopliienstrnke 13 . 231833.2. 1

Gebrauchte Polstermöbel und
Matraäen . auch alte , zum Umar -
beiten zu kaufen gesucht . Ange -
böte unter Nr . B1809 an die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse " .

Mittelgröße , Maha -
aonibevorzugt .gefucht .
Angebote mit Preis an
die Geschäftsstelle der

„Bad . Presse " unter Nr . B17SL.

0Ö | O, |

Armeefeldslecher
zu verkaufen .
L182L Hübsckstraße 44 , 2. St .

!flei £jifte§, solide ? Mädchen zur
selbständigen Führung eines ein -
fachen Haushaltes , geschäftlicher

.. Vertretung während Abwesenheit ,
hocharm . gut erhlt .

von alleinstehendem Geschäftsmann
WWsWe fur ^ , u verk

SRiivvnrrerstrafte 8S , part

Stellen -Angebote
116

Abteilung f. Stellenvermittlung .
Für Prinzipale und Mitglieder

kostenfrei . 14236»
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Stets Bewerber auS den meisten
Branchen angemeldet .

Stadlreisender
gegen hohe Provision
melden GrLnwinkel ,
3 . St . lks . . bei Kühle .

«sucht. Zu
innerstr . 5

B1780

Saubere

Zeitungen
und ungebundeneZeitschriften
kaufe ich jeden Posten gegen
sofortige Kasse. Angebote unter
A. 905 f . M. an Rudolf Mosse
Mnnnbeim erbeten . 126a .3.3

Kaufe größeren Postenüiiisi
Will », vom Hagen » Dortmund

Postschließfach 118 . 168a

Gebrauchte Kisten
IN kaufen gesucht , mit und ohne
Deckel. Angeb . u . Nr . B1808 an die
Geschäftsstelle der »Bad . Presse

Zu verkaufen
6

chöne Kommode (Nußbaum ) sowie
KindertischcheuiBiedermeierstil )

ist sehr billig abzugeben . B1828
Beilchenstr . 35 , Seitenb . I . lks.

Herren - und Damenfahrrad ,
sowie Nähmaschiue , staunend billig
abzugeben . Nunzmann ,
B1842 Waldhornstraße 46 , II.

Toussaint - Langenscheidt
Französisch

36 Unterrichtsstufen , 8 Beilagen
f. w . , wie neu , zu verkaufen .

Angebote unter Nr . Bl81ki an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

Rohrztiefe !,
starke , wenig getragen , Grone 44,
zu verkaufen . 81807
Klauprechtstr . 37 . 3. St . rechts .

-m

undTrut -
dahnvaar

verkaufen . BI830
Rinthcimerstr . 26 , part . Iis .

Singe LeMmr

Tüchtige

ScrftoHfcriit

für Konfektion
gesucht . Nur solche, welche in
der Branche bewandert , wollen
Angebote einreichen . 658
MarR . Peter , vorm . Dung '

Kaiserstraße 8K.

iL .
3 . Verkauf eines konkurrenzlos .
Lebensmittelproduktes , das in
jed . Haushalt Verwendung find .,per sof. gesucht . Garantiert höh.
Einkommen . Angeb . unt . X . B .
1896 beförd . Rudolf Mosse , Coln .

Existenzsuchende
erhalten
Massage

nach Ausbildung im
und Badefach lobn . Ber

dienst . Lehrhonorar Mk . 200.
Näheres Hygiene - Insfitut ,Baden -Baden 71 . 3235 .10 .6

Tüchtiger
Uuhrknecht,

zuverlässiger Pferdepfleger . findet
bei outer Bezahlung dauernde Be -
schäftigung . 641 .2.1

August u . Emil Nieten ,
Nheinhafeu .

Mmer «. Ti>glHiier
finden sofort Beschäftigung bei
Gesellschaft Sinncr . Anzufragen
bei Job . Schuster , Maurermeister ,
Sinnerstr . 5. Griinwinkel . Teue -
rungS z ulage wird bezahlt . B1844

Ein jüngeres Mädchen zu kleiner
Familie gesuck >t . Eintritt 1. flebr .
B1785 ttaiserstr . 6 « , 4 . St

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe ( Fabrik , Handwerk , Handelsgcwerbe ic .) :

gelernte nnd ungelernte Arbeiter jeder Art :
für den Haushalt : 5404

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das ititi » Mirt1cl » afto -fle »vLrbe :

jegliches Personal . iilsbrsondere : Kellner . Köche . Hateldiener .
HauSburschen . Buffetdamen . Kellnerinnen .' c ,

Städt . Arbeitsamt , Karlsruhe .
Telephon SJ2». 02 » — Geschäftszeit Werktage von ^ —12 u . 2 —6,

bezw . bis 7 Uhr bei der männlichen Abteiluug
und Sonntags von 1»— 12 Mir für das Wirtschaftsgewerbe .

Kanarienvogel enWgell .
Männchen . Abzugeben AlL3

Werderstr . 16 . Hinth., 4. St .

Alleinverkauf
unserer patentierten , ganz neuen , konkurrenzlosen Haus - Geschäfts ^
und Industrie - Leitern ist an nur kapitalskräftige , gewandte Herren
für größere Bezirke zu vergeben . I58a

Bicliard JBitborn & Co ., Olbernhau i . Sa .

Vertretung
stl

gesucht .
Baumeisterftr . »̂v , Atelierqebciude

B15S1 Douglasstraste 10 , III, r
Jüngeres V.'iädchen

sofort oder 1 . ffebr . gesucht . B1798
??rau Tri »ueider . Ublandstr . 21 , III

WM AüeiMRöHen
auf 1 . Februar gesucht . Stefanien
straße 32 . 3 . St . B1803

Pünktliche , jüngere ^ rau

oder Mädchen
auf einige Stunden täglict , gesucht .« »0 « ftiferftr . 32 , 3 Vr .
~ Nur sofort wird eine ordentliche
Frau für die Vormittagsstunden
um waschen und putzen gesucht322 Herreustr . 3. St .

Wir suchen für sofort eine
MG"' Putzfrau

von 8—9 Uhr morgens . 331826
Josef David & Sohn ,

Herrenstraße 62, 2 . St .
1—2 Lehrmädchen
für Kleidermachen gesucht , auch
für ' It Jabr . B1692 .2.2
Nheinstr . 25, part . . Ging . Nuitsstr

vchrislie ^ rlehrliWe
sofort oder später gesucht . —
Knaben rechtlicher Eltern wollen
sich mit Schulzeugnissen melden
8—12 oder 3 — 6*| j Uhr in der 657
<» . Urämischen Hofbuchdruckerei
Karlsruhe , Karl -Friedrichstr . 14, II.

Stellen- Gesuche .

mit jur . Keniiiu . , 38 Jahre alt ,
sucht, l >a s. Geschäft durch d . Krieg
still steht , irgeiidw . Beschäftigung ,evtl . lukrative Vertretung ; Büro ,
Lagerräume und Werkstatt vor -
Händen . 652,2 . 1

Angebote unter F . 83 an
Haasenstein & Vogler , A.- G.
Karlsruhe i . R .

Kaufmann ,
2S J „ milit . dauernd nur arbeits -
verwendungsfähig , pe

'rfekl in allen
kaufmännischen Zweigen . 5 Jahre
im Bankbetrieb tätig gewesen , sucht
Stelle als Leiter mittelgrohen Un -
ternehmens , evtl . wo Aussicht auf
spätere Einheirat . Briefe unter
? !r .- B1819 an die Geschäftsstelle b .
..Gadil ^icn Presse " erbeten .

Ein tüchtiger , junger

ChKuffeur
sucht sofortige Stellung . Zu . .
fragen unter Nr . B1778 tn der Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse

er -

sucht passende Veschäftiauna als
Ausläufer , Bote oder Portier .

Gefl . Augebote zu richten nach
Ri ntbeimerstr . i», lll . lks . B1796

Von junger , tüchtiger Wefchäfts -
frnu wird sofort gute

Filiale '
oder ähnliches zu üheriiedmeu ge -
sucht . Kaution kann gestellt werden .

Angebote unter Rr . B1623 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

AeltereS . alleinstehend . Fräulein ,'zessereu Kü '
rsteh (■ > _ R

Haushälterin hier oder auswärts .
Angebote unter Nr . B1841 au die

( Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .
Befferes Mädchen, 20 Jahre alt .

evgl ., sucht Stelle nach auswärt ?
als Anfangszimmermädchen , evtl .
auch zu Kindern . Im Nähen gut he-
wandert . Angebote unter Nr .
B1548 an die Geschäftsstelle der
.Badischen Presse " erbeten .

Miet - Gesuche.
Zwei möblierte Zimmer
mit 3 Betten , djcht am Haupt »
bahnhof , sucht Ehepaar mit Kind
( Mädchen ). Kochgeleaenh . erwünscht .

Angebote unter Nr . B1754 an die
Geschaftsst . der . Bad . Presse " erb .

Geschäftsfräulein
sucht schön möbliert . Limmer , evtl .
Wohn - u . Schlafzimmer m . besond .
Eing . , Nähe Hauptpost -Marktplatz ,
auf 1 . Febr . Ges . Angebote unter
Nr . B1714 an die Geschäftsstelle d.
„Badischen Presse ' erbeten .

Ein einfach möbl . Zimmer , mögl .
mit Frühstück und Mittagessen , in
der Oststadt für sofort gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 663 an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " .

Vermietungen.
Für Mk . 60 - Laden¬
miete , Sfenstrig , tieflieg . Lokal , am
Markt , in sehr guter Lage , mit
Wohnung , sofort vermietbar . Näh . -.
Wilbelmftratze 30 , 2. St . 331763

Parterre - Wohnung , Karlstrase
b . Ludwigsplatz : 4 Kimmer , Alkov, .
Küche, Mansarde , Keller u . Speicher -
räum auf 1 . April zu vermieten :
auch für geschäftliche Zwecke sehr
geeignet . Mietpreis 750 Mk . Näh .
bei Eck. Aorkitr . 36 . B184V .8.1
Durlocherstr . 163 eine 2 Aimmer »
Wohnung samt Zubehör sogleich
od . später zu vermieten . Nähere ?
bei Hausverwalter Frohmeier .? d.
Noonstr . 14. II . BI811

Friedenstratze 20 ist der 2. Stock
auf 1 . Februar oder später , der
3 . Stock sofort zu vermieten mit
je 5 Zimmern . Zu erfragen da
selbst parterre . 5422*

Kaiserstraße 63 sind im 4. Stock
Hinterh . 2 schöne Zimmer mit gr .
Küche auf 1 . April für 5^riegs -
dauck- zu vermieten . Monatlich
.".0 JL ? iähcrc -5 im Laden . B7M

Riipvurrerstr . i»«>, freie Lage , ist
im 3 . Stock eine schone Wohnung
von 3 Zimmern an eine kl. Fam .
auf 1 . . April zu vermieten .
Näheres 1 , Stock daselbst . 931797

Zofienstraße 21 , Seitenbau , ist
schöne Dreizimmerwohnung mit
Zub . aus 1 . April zu verm . Näh .
Vorderh ^ II - Stock .

^ B1782
Lofienktraße 1(i()o ist eine schöne
Dreizimmerwohnung auf lÄpril
zu vermiete » . Nähere ? daselbst
ll . Siock . B1736

» blandstr . 6 schöne 3 Zimmerwoh -
nnng . parterre , mit Bad und Zu -
behör auf 1 . April zu bermieten '
Zu,erfragen daselbst . B1497 .2 .L

Im neuen , geschl. Haiif «

Geibsislr. 3. i
ist eine GÖB*

2 Zimmerwohnung
mit reicht . Zugeb . per 1 . ^'tprtl od .
früher zu vermieten . Zu erfr . da -
selbst 4. Stock . Tel . ^1322 .

Durlach .
In bester Lage , -am Hauptein - .,

gang d. Gritzuerscheu Fabrik , ist ein
Spe,ierei - und Fleschenbiergeschäfi
sogleich oder auf 1 ..- April zu ver -
mieten . Näheres B1767

Gribnerstraßr 2 , 2 . Stock.
Mut möbl . Limmer auf 1 .

bruar zu vermieten . B1676 .S
Zu erfrag . Beilchenstr . fl. III ., lks .

Großes schönes , heizbares möbl .
Zimmer mit 1—2 Betten billig
vermieten . Sil 700

Nniikefttnsjr 10 . 4 . Stock .
'

D Einfach möblierte « Zimmer evtl .
Iii . 2 Bette » sofort billig zu verm /
B1719 Schcffetstrcftc 10 . II .
Adlcrstr . 1 , 2. Stock , sind 54 schöne
Zimmer mit Schreibtisch sofort
oder später zu vermiet , B 1847 .3,1

Akademiestrafie 71 , Nähe d . Haupt -
post. jn ruhigem Hause . 2 gut
möblierte Zimmer zu vermieten .
Näbere ? daselbst pari . 640

Kaiserstr. 82 , im .3 . St . sind zwei
schöne unmöbl . Zimmer m. Ball .sam besten für . Büro geeignet ) so -
fort od . später zu vermieten . Näh .
Auskunft in d . Konditorei .

'7315
jireuzstr . 10, 2 ~Zr . hoch , eine schone
Mansarde mit 1 Bett sogleich zu
vermieten . Zu ertrag , daselbst .

Sosienstrahe 11 , eine Treppe Iiocb
nächst KarlStor , sind 2 gut möbl .
Limmer , aucb einzeln , mit oder
obne Pension sofort zu vermieten
bei kinderloser Familie . SB1666 .5.S

mit grobem Arbeitszimmer auf 1 . April zu vermieten .
Näheres Ziarlfriedrichstraszc 6 , 2. Stock rechts .
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Henkel
'

s Bleich - Soda
ist der beste und billigste Ersatz für Seife

Die Hälfte der Seife wird gespart , wenn die Wäsche vor dem Waschen in Henkel 's Bleich-Soda in lauwarmem Wasser eingeweicht wird , denn Henkel 's

Bleich -Soda bewirkt ein schnelles Lösen aller Schmutzstoffe aus der Wäsche . Mithin wird das Waschen

und mit weniger Arbeit wird eine ebenso reiiie und weiße Wäsche erzielt wesentlich billiger
g ist das vorzüglichste Reinigungsmittel für Fußböden , Metall- , Holzsachen und Küchen-

m gerate , sowie beim allgemeinen Hausputz und ist nur in Originalpackungen

mit dem Namen HENKEL ä"? Schutzmarke „Löwe"
in allen einschlägigen Geschäften erhältlich.

86a HENKEL & CIE., DÜSSELDORF .

Lt ' tlisbehWlsvtrm Karlsrnlze .
Der Verkauf von Petroleum findet in unseren sämtlichen Ver¬

kaufsstellen . mit Ausnahme von Beiertheim , Daxlanden , Grünwinkel
und Rüppurr , am Montag,den 17. Januar von nachmittags ' /»S Uhr
an statt .

Die Abgabe erfolgt nur gegen Vorzeigung des grünen Marken -
buchs für 1916 . in welchem der jedesmalige Bezug abgestempelt wird ;
das Vorzeigen der Mitgliedskarte allein genügt nicht .

Der Verkauf in Beiertheim , Darlanden , Grünwinkel und Rüp -
purr wird später bekanntgegeben .

Karlsruhe , den Ib . Januar 1916 . 605
Der Borstand .

Sie kleinste. belle und billigste Waschmaschine Oer Well
Preis nur 8 .00 Hark
wird Montag , den 17 . Januar ,

nachmittags » m '1,5 Uhr und abends » m 8 Uhr pünktlich
im grotzen Taale der Eintracht , Karl-Friedrichstrahe,

praktisch vorgeführt .
Der Besuch dieser Vorführungen ist kostenlos und ohne Kauf»
zwang . Jede Hansfran von Karlsruhe und Umgegend

ist dazu eingeladen .
Schmutzige Wäsche (auch Stärkewäsche ) bitte mitzubringen.

wäscht mit Preßluft und Saugkraft ,
<7\ I a wäscht in fünf Minuten 1 Kübel Wäsche sauber ,
■l/Iv CliClIlv wäscht ohne scharfe Mittel und ohne Reibung ,
<««« , wäickt spielend leicht ,

<
TOrtimfrrtll ift für jeden Haushalt geeignet
■CUUfUfflUU spart an Zeit . Arbeit und r "

die Wäsche außerordentlich .
Besucher der Vorführungen erhalten den Apparat bei Bestellung jum
IC Aiisnahmepreis von 6 .50 M . lü

Seit wenigen Monaten Tansende »erkauft.
' Platzvertreter gesucht. == = :

2315BO

aschmitteln und schont

lisrlsrutie , Schloßplatz 8 , I .
Magnetisches und

Naturheilverfahren
für Krankheiten verschiedener Art , speziell veraltete Leiden . Meine erste
Pflicht ist, die schlechten Stoffe, welche die tückischen Krankheiten vermehren ,
zur Ausscheidune zu bringen , und Pflicht der Patienten ist, sich nach meiner
Verordnung streng zu fügen , dann muß die verlorene Kraft und Frische
wieder eintreten und kann so manche Träne getrocknet werden . War im

+

Jahre 1875 in der LungenheiJanstalt in Görbersdorf
in Schi, bei Dr. Bremer und 1877 im allgemeinen
Krankenhaus zu Hamburg , unter Oberarzt Martini,als Gehilfe tätig. — Sprechzeit 9—12 und 2—5 Uhr .
Sonntags 9— 12 Uhr. B 1681

Aufruf für Vermißte .
Alle diejenigen, welche über den Verbleib des Leutnants d R .

Anton Mehlhaus . bad . Juf .-Regt . 11» . 7 . Komp..
näheres mitteilen können , bitte um gefl. Nachricht. iiba .3.1

Frau Elisabeth Mehlhaus Wwe . ,
Hadamar in Nassau , Pension Her «» . Klersy .

n. vv ar im

vli

Bayer, rote b| b Geldlotterie
Ziehulla destimmt 20. Januar 83a .2 .2Ziehulia bestimm . —

60000 A20COO
Ziehung bestimmt 20. Januar

6700 Geld - _
gewinne 2Jlt.
Lose ä Mk . 1 . 10 ( 11 Stück
30 Pfg .
Moriq — . . . .
fottne sämtliche ■ . . . .
Yterkanfsst . f . Karlsruhe : Carl Gütz , Sebeistr . 11/15 .

preis Mk . •
V?5 11 1H\ TOrty*.-. und Liste

Gottesdienstordnung für den 16. Januar.
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche . Uhr Militärgottesdienst , Militäroberpsarrer Krr -
chenrat Schloemann . 10 Uhr Stadtfr . Rapp . 1412 Christenlehre ,
Stadtpfr . Rapp . — Kleine ,Kirche. Ä12 Uhr Kindergottesdienst , Hos
Prediger Fischer . 6 Uhr Vikar Marx . — Schloßkirche . 10 Hof -
Prediger Fischer . — JohanneSkirche . A10 Uhr Stadtvfr . L>indenlang .
1-̂ 11 Uhr Christenlehre , Stadtpfr . Hindenlang . 1412 Uhr Kinder -
gottesdienst . Stadtpfarrer Hesselbach« . 8 Uhr Stadtvikar Lutz. —
ChristuSkirche . 10 Uhr Stadtpfr . Rohde . 1412 Uhr Christenlehre ,
Stadtpfr . Rohde . 6 Uhr Stadtvikar Lutz . — Gemeindehaus der West -
stadt . 10 Uhr Stadtpfr . Schilling . 1412 Uhr Kindergottesdieittt ,
Stadtpfr . Schilling . — Lutherkirche . 10 Ubr Pfr . Arnold . 11 Uhr
Christenlehre , Stadtpfr . Weidemeier . 6 Uhr Stadtvikar Dürr . —
Städtisches Krankenhaus . A12 Uhr Stadtvikar Dürr . — Ludwig -
Wilhelm -Krankenheim . 5 Uhr Stadtpfr . Hindenlang . — Karl - Fried -
rich-Gedlichtniskirche «Stadtt . Mühlburg ) . Z410 Uhr Gottesdienst , Dekan
Ebert . % 11 Uhr Christenlehre . Dekan Ebert . — DiakonisscnhauSIirche .
Vorm . 10 Uhr Pfarrer Katz. Abends ^ 8 Uhr Hilfsgeistlicher Sitzler .
Montag u . Freitag : abends % 8 Uhr Kriegsandacht .

Abend -Andachten .
Schloßkirche : Donnerstag 8 Uhr . — Kleine Kirche : Mittw . 6 Uhr . —

Johanncskirche : Donnerstag 8 Uhr . — CI,riftu8kirchr : Dienstag 8 11. —
Lutherkirche : Mittwoch 8 Uhr . — Beiertheim : Donnerstag 8 Uhr . —
Karl - Friedrich - Gedächtniskirche lStadtt . Mühlburg ) : Donnerst . 8 Uhr .

Evang . Stadtmission , Vereinshaus, Adlerstr . 23.
1412 Uhr Kindergottesdienst , Stadtm . Lieber . 1412 Uhr Kinder -

gottesdienst in der Johanneskirche . 1412 Uhr Kindergottesdienst in der
Diakonissenhauskapelle , Hilssgeistl . Sitzler . 'A3 Uhr Jungfrauenverein
von Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12
frauenverein von Frl . Schweickert ,
verein von Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12. 4 Uhr Ju
der Schwester Lene , Adlerstr . 23 . 5 Uhr Abendg ottesd ienst , Missionar
Limmer . 8 Uhr Blaukreuzversammlung . Steinstr . 31 . Montag : 4Z^
Uhr Kreuzstr . 23 , Seitenbau . 2 . St . , Bibelstunde von Frl . Rödel . Mitt -
woch : abends 8 Uhr Bibelstunde , Stadtm . Lieber . Predigtausgabe .
Donnerstag : abends 8 % Uhr Gebetsversammlung , 3 . Stock. Freitag :
abends SA Uhr Vorbereitung für den Kindergottesdienst .

(5hristl . Verein junper Männer . Kreuzstr. 23.
Nachmittags 5 Uhr Vortrag „ Entscheidungsschlachten der Welt -

geschichte"
, Redner Sekretär Ed . Trenkel . Dienstag : abends SA Uhr

Bibelstunde . Donnerstag : abends 8A Uhr GebetZstunde . Samstag :
nachm . 334 Uhr Zusammenkunft der Knabenabteilung . — Das
Soldateuheim ist von 10 Uhr morgens bis 10 Uhr abends geöffnet .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstrahe 77.
Sonntag : vorm . 1114 Uhr Sonntagsschule : nachm . 3 Uhr Allgem .

Versammlung , Stadtm . Rauber : nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein :
abends 8 Uhr Allgem . Versammlung , Stadtm . Rauber . — Montag :
abends 8 Uhr Jugendabteiluna : abends 8Z4 Uhr Blau -Kreuz -Verein . —
Dienstag : abends 8 Uhr Bibelbesprechung für Männer und Jünglinge ;
abends 8 Uhr Frauengebetsstunde . — Mittwoch : abends 814 Uhr Allg .
Versammlung . — Donnerstag : abends 8 Uhr Töchterverein : abends
8 Uhr Allgem . Versammlung , Durlacher Straße 32 . — Freitag : abends
814 Uhr allgem . Kriegsgebetsstunde .
Evang .-luther . Gemeinde , alte Friedhofkap . , Waldhornstr .

Vorm . 10 Uhr Gottesdienst . Donnerstag : abends 8 Uhr im Ge -
meindesaal Bismarckstrahe 1 : Kriegsbetstunde .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche . Sonntim <Erster weibl . Jugendtag Karlsruhe ) :

5 Uhr Frühmesse : 6 Uhr hl . Messe mit Generalkommunion für die
Jungfrauen -Kongregation und die ganze weibliche Jugend : 7 Uhr hl .
Messe : % 9 Uhr MiUtärgottesdienst mit Predigt : 5510 Uhr Haupt -
gottesdienst mit Hochamt und Predigt : 16.12 Uhr Kindergottesdienst
mit Predigt : 2 Uhr Christenlehre für die Jünglinge ; 3 Uhr gemein -
fame Segensandacht mit Predigt für die ganze weibliche Jugend der
Stadt Karlsruhe : 6 Uhr Kriegsandacht mit Segen . Dienstag und
Freitag : abends ^ 7 Uhr Kriegsandacht mit Segen . Mittwoch : 8 Uhr
Monatsmesse für den Mütterverein am Pieta -Altar . — Altes St . Vin -
»entiushauS . Sonntag : 147 Uhr Austeilung der hl . Kommunion ; 7 Uhr
hl . Messe : 8 Uhr Ami . — St . Peter - und Paulskirche . Sonntag : 6 Uhr
Beichtgelegenheit ; 147 Uhr Frühmesse : 147 , %7 , AS Uhr Austeilung
der hl . Kommunion ; 'AS Uhr deutsche Singmesse ; 149 Uhr deutsche
Sulgmeffe mit Predigt lim Städt . Spital ) : >§ 10 Uhr HauptgotteSdicnst ;
>42 Uhr Christenlehre für die Mädchen ; 2 Uhr Herz Mariä -Bruder -
schaft ; 'AS Uhr abends Kriegsandacht . — St . Bernhardnskirche . Sonn¬
tag : 6 Uhr Frühmesse ; 7 Uhr hl . Messe und Gener lkommunion der
Jungfrauenkongregation und des weibl . Jugendverein ,̂ : 8 Uhr deutsche
Singmesse mit Predigt ; ^ 10 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und
Predigt : 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt ; 2 Uhr
Christenlehre für die Jünglinge ; M3 Uhr Weihnachts¬
andacht : 6 Uhr Kriegsandacht mit Segen . — Liebfrauenkirche . Sonn -
tag : fi Uhr Frühmesse mit Generalkommunion der Jungfrauen ; 8 Uhr
deutsche Singmesse mit Predigt ; A10 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt
und Predigt ; 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt ; % 2 Uhr Christen¬
lehre für die Mädchen ; 'AB Uhr Herz Mariä -Bruderschaft ; 6 Uhr Bitt -
andacht mit Segen . — St . Bonifatiuskirche . Sonntag : Uhr Früh¬
messe und Generalkommunion der Jungfrauenkongregation : 8 Uhr
deutsche Singmesse mit Predigt ; K10 Uhr Hauptgottesdienst mit Hoch -
amt und Predigt : 1412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt ; %2 Uhr
Christenlehre für die Jünglinge ; 'A3 Uhr Andacht zum guten Tod ;
3 Uhr Versammlung der Jungfrauenkongregation ; 6 Uhr Bittandacht
und Segen . — Daxlanden <Hrilig -Geist -Kirche >. Sonntag : 6—8 Uhr
Beichtgelegenheit ; %7 Uhr Frühmesse mit Austeilung der hl . Kommu

^ . b
Andacht für unsere Krieger . — Rüppurr (St . Nikolauskirche ) . Sonntag :
6 Uhr Beichtgelegenheit ; 7 Uhr Austeilung der HI . Kommunion : 9 Uhr
Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt ; A2 Uhr Christenlehre für
die Jünglinge und Ätädchen ; 2 Uhr Weihnachtsandacht ; 343 Uhr Leo

sammlung des christlichen Müttervereins mit Predigt ; 7 Uhr Bitt¬
andacht . — Beiertheim (St . Michalskirche ) . Sonntag : X7 Uhr Früh -
messe mit Austeilung der hl . Kommunion ; Monatskommunion der
Frauen : 149 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt ; HiO Uhr Haupt¬
gottesdienst mit Amt und Predigt ; M2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen : 2 Uhr Herz Mariä -Bittandacht mit Segen ; 'AS Uhr Ver -

mit
esse mit

Mariä -Andacht mit
redigt ; 5 Uhr Rosen -redigt ; A2 Uhr Christenlehre : 2 Uhr He

. egen ; K3 Uhr Müttervereinsversammlung m.
kränz mit Kriegsgebet und Litanei .

Katholische Kapelle der KadettenhintseS . Sonntag früh 8 Uhr dl .
Kommunion und Gottesdienst : Divisionspfarrer Dr . Holtzmann .

Alt -Katholische Stadtaemeinde . Auferstehungskirche .
10 Uhr Geistlicher Rat Bodenstein .

Friedenskirche der Methodisten -Gemeinde , Karlstr . 49d.
Vorm . H10 Uhr Predigtgottesdienst . Vorm . 11 Uhr Kindergottes¬

dienst . Nachm . 5 Uhr E-vanaelis .-Versammlung . Abend » 149 Uhr
Jugendbund . Mittwoch : abends %9 Uhr Bibel - und Gebetsstunde .
Prediger W . M . Schütz . i
Zionskirche der Ev . Geme »nschast, Beierthermer Allee 4.

Vorm . A10 Uhr Predigt Prediger Becker. Vorm . 11 Uhr Kinder -
gottesdienst . Nachm . A4 Uhr GedachtniSgotteSdienst . Prediger Becker.
Nachm . Ab Uhr Jungfrauenverein . Dienstag : abends 149 Uhr Ge -
betsversammlung . Donnerstag : abends 149 Uhr Bibel - und Betstunde .

Mutter
interessant isl die Siu &cfiärc

n 3luc ^ atvedrümmu <i9eA .

und ifire SefiamUimg

nach Systcm 3Caas.
"

gratis za Uzkfon durcft .

ivrnz Wuvzd 1
Stuügart

Blei, Zink,
Zinn , Kupier , Messing

a sonstige Altmetalle, beschlagnahmefrei , hnphc an Pppicp
kauft für I-Ieereszwecke und zahlt die UUl- IIZ CII II CIuC

M. Kleinberger , Karlsruhe,
Schwanenstraße 11 — Telephon 835 .

Klein - Kaufmanns - Bank
Berlin W . 57 , Bülowstr . » 8 — Gollendorf 1055

Credite aller Art , I

sowie Wechseldiskonten , auch auE Lebensversicherungspolxen etc.
-■- .<— ■«

In Jeder Apotheke erhältiich , Preis Mk. 2 .50.
Hauat-Nieder ane : Firma Leopold l- iebii . Karlsruhe .

BnndclhoZz
aus gesundem , trockenem Scheit -
holz hergestellt , liefert nur an

Wiederverkäufer . "9C
Carl FinkeSstetn
vorm . Gustav Homburger ,

Holz - . :ohle »bandlung und
Viindelholzfabrik .
« chüqenst ^ahe !>» . 294

Telephon z &M .

Zu verkaufen : Garantiert reines
selbstgebranntes

Kirschenwasser
bei finrl Riedinger . ,

Rotenfels ^Murgtal !.
Hirschwirt ,

Hundekuchen 3 Jl 45.
Gutes Fleischfutter ü M 28,

2I)iifchruttcc ä M 28 per 50 k(;
ab Bbg . für Hnnde u . Geflügel . 5 .^
„ a l ' eter Ituüliart , Bamberg.
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